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Veranstaltungen zum diesjährigen Volkstrauertag in den Gemeinden 
des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider 

am 15. November 2015

Veranstaltungen zum diesjährigen Volkstrauertag  
in den Gemeinden des  

Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider  
am 15. November 2015 

 
Gemeinde Ort/Treffen Ablauf 

Dellstedt Kapelle 09:30 Uhr Gedenkfeier mit anschließender Kranzniederlegung am  
  Ehrenmal 

Delve St. Marienkirche 09:30 Uhr  Gottesdienst mit  anschließender Kranzniederlegung an  
  den Ehrenmälern Delve und Schwienhusen 

Fedderingen Gemeindehaus 12:00 Uhr Kranzniederlegung am Gemeindehaus 
 

Gaushorn und 
Welmbüttel 

Ehrenmal in Welm-
büttel 

10:00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal mit anschließendem  
  Beisammensein im Infohuus am Sportplatz 

Glüsing Ehrenmal 11:30 Uhr Kranzniederlegung  am Ehrenmal 
 

Hemme St.-Marien-Kirche 10:00 Uhr  Gottesdienst mit  anschließender Kranzniederlegung   
  am Ehrenmal 

Hennstedt  Secunduskirche 10:00 Uhr Gottesdienst mit anschließender Kranzniederlegung  
  in der Kirche 

Hollingstedt Ehrenmal 11:00 Uhr Kranzniederlegung  am Ehrenmal unter Mitwirkung der  
  Feuerwehrkapelle und des Männergesangsvereines Delve 

Kleve Ehrenmal 11:30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal unter Mitwirkung der  
  Freiwilligen Feuerwehr und des Männergesangsvereines  
  von 1895  

Krempel Ehrenmal 10:30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal mit musikalischer  
  Untermalung des Blasorchesters Lehe � Lunden 

Lehe Ehrenmal 11:00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal unter Mitwirkung des  
  Feuerwehrmusikzugs Lehe 

Linden Gastwirtschaft 
Lindenhof 

11:00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal 

Lunden Kriegsgräber 
Ehrenmal 
St. Laurentius-Kirche 

09:00 Uhr Gottesdienst in der St. Laurentius-Kirche 
10:00 Uhr Kranzniederlegung an den Kriegsgräbern beim Friedhof 
10:30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal 

Pahlen Schule 09:00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal im Schlosspark mit  
  anschließendem Gottesdienst in der Dankeskirche und  
  Kranzniederlegung auf dem Friedhof gemeinsam mit der  
  Feuerwehr 

Rehm-Flehde-
Bargen 

Ehrenmal 10:30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal unter Mitwirkung des  
  Posaunenchors Lunden 

Schalkholz Gastwirtschaft Schüt-
zenhof 

10:00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal 
 

St. Annen Kirche St. Anna 09:00 Uhr Gottesdienst mit anschließender Kranzniederlegung  
  am Ehrenmal 

Schlichting St. Rochus-Kirche 10:30 Uhr Gottesdienst mit anschließender Kranzniederlegung  
  am Ehrenmal 

Süderdorf Ehrenmal Ortsteil 
Wellerhop 

10:30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal 
 

Tellingstedt  
OT Rederstall 

Ehrenmal Ortsteil 
Rederstall 

09:30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal  

Tellingstedt  
Ort 

St. Martinskirche 10:00 Uhr Gottesdienst mit anschließender Kranzniederlegung  
  am Ehrenmal auf dem Kirchplatz, danach    
  Kranzniederlegung am Ehrenmal Eichenweg 

Wrohm Friedenskirche 10:00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal 
!
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Bekanntmachung

Planfeststellungsverfahren nach §§ 43 ff  
des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) mit  
Umweltverträglichkeitsprüfung für den Neubau der 
380-kV-Leitung Süderdonn-Heide West LH-13-319, 
Westküstenleitung Abschnitt 2 

hier:  Planänderung gem. §§ 43 ff. EnWG 

Wesentlicher Inhalt der Planänderung ist: 
-  Änderung der Trassenführung der Leitung in 3 Bereichen 
-  Änderung fast aller Masten z. B. hinsichtlich Ausführung, Stand-

ort, Zuwegung 
-  Immissionsschutzrechtliche Unterlage für das UW Heide-West 
-  Änderung der Zuwegung zum UW Heide-West mit Verlegung 

eines Wirtschaftsweges 
-  Antrag nach § 8a BImSchG (vorzeitiger Baubeginn des UW 

Heide-West einschließlich Zuwegung) 
 
sowie weitere aus den Planunterlagen ersichtliche Maßnahmen 
auf den Gebieten der Amtsverwaltungen Burg - St. Michaelisdonn, 
Mitteldithmarschen, Kirchspielslandgemeinde Heider Umland und 
Kirchspielslandgemeinden Eider. 

I. 
Die TenneT TSO GmbH, Bernecker Straße 70, 95448 Bayreuth, 
hat aufgrund der eingegangenen Stellungnahmen und Einwen-
dungen, der Ergebnisse der Erörterungstermine sowie zwischen-
zeitig gewonnener Erkenntnisse den mit Bekanntmachung vom 
11.09.2014 erstmalig ausgelegten Plan geändert und hierfür ein 
Planänderungsverfahren nach dem Energiewirtschaftsgesetz (En-
WG) beantragt. Zweck der Planfeststellung ist es, alle durch das 
Vorhaben berührten öffentlich-rechtlichen Beziehungen zwischen 
der Vorhabenträgerin (TenneT TSO GmbH) und den Behörden 
sowie den durch den Plan Betroffenen rechtsgestaltend zu regeln. 
 
II. 
Im Rahmen des Planänderungsverfahrens führt das Ministerium 
für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume 
des Landes Schleswig-Holstein - Amt für Planfeststellung Energie 
(AfPE) - das Anhörungsverfahren als zuständige Anhörungsbehör-
de durch, in dem die für und gegen den Plan sprechenden Gründe 
deutlich gemacht werden sollen. 
Die Planänderungsunterlagen (Zeichnungen und Erläuterungen) 
sowie die geänderte Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) liegen 
in der Zeit 
vom 10.11.2015 bis einschließlich 09.12.2015 
in folgenden Ämtern zur Einsichtnahme aus: 

Amt Kirchspielslandgemeinde Heider Umland 
Raum O22 
Kirchspielsweg 6 
25746 Heide 
 
Auslegungszeiten:
Mo.  8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:30 Uhr 
Di.  8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:30 Uhr 
Mi.  8:00 bis 12:00 Uhr 
Do.  8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:30 Uhr 
Fr.  8:00 bis 12:00 Uhr 

Amt Mitteldithmarschen 
Zimmer 20 
Zingelstr. 2 
25704 Meldorf 
 
Auslegungszeiten:
Mo.  8:00 bis 12:00 Uhr 
Di.  8:00 bis 12:00 Uhr 
Mi.  geschlossen 
Do.  7:00 bis 12:00 Uhr u. 13:00 bis 17:00 Uhr 
Fr.  8:00 bis 12:00 Uhr 

Amt Burg - St. Michaelisdonn 
Zimmer 3 
Holzmarkt 7 
25712 Burg (Dithm.) 

Auslegungszeiten:
Mo.  8:00 bis 12:00 Uhr 
Di.  8:00 bis 12:00 Uhr 
Mi.  8:00 bis 12:00 Uhr 
Do.  8:00 bis 12:00 Uhr u. 14:00 bis 17:00 Uhr 
Fr.  8:00 bis 12:00 Uhr 

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider 
Zimmer 3 - Besprechungsraum 
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1 
25779 Hennstedt 

Auslegungszeiten:
Mo.  8:00 bis 12:00 Uhr 
Di.  8:00 bis 12:00 Uhr 
Mi.  geschlossen 
Do.  8:00 bis 12:30 und 13:30 bis 17:00 Uhr 
Fr.  8:00 bis 12:00 Uhr 

Ausgelegt werden auch die geänderten entscheidungserheblichen 
Unterlagen zu den naturschutzfachlichen Sachverhalten. Dies sind 
u. a. der Landschaftspflegerische Begleitplan (LBP), der Arten-
schutzrechtliche Fachbeitrag sowie die Natura 2000 Vorprüfung 
- Verträglichkeitsprüfung. 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind in den Grunderwerbsplä-
nen und im Grunderwerbsverzeichnis die Eigentumsverhältnisse 
verschlüsselt dargestellt. Auf Verlangen kann dem Betroffenen am 
Auslegungsort unter Vorlage seines Personalausweises oder Rei-
sepasses die Schlüsselnummer mitgeteilt werden. Bevollmächtigte 
haben eine schriftliche Vollmacht des Vertretenen vorzulegen. 

Hinweis: 
Die Planänderungsunterlagen werden zusätzlich ab dem 
10.11.2015 auf der Internetseite des Ministeriums für Energie-
wende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes 
Schleswig-Holstein unter 
http://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/E/energie/afpe.
html
veröffentlicht.

1) Jede Person, deren Belange durch das Bauvorhaben berührt 
wird, kann bis 

 einschließlich 06.01.2016 
 schriftlich zum Aktenzeichen AfPE L-667.02-PFV 380-kV-Ltg 

Süderdonn-Heide West oder zur Niederschrift Einwendungen 
gegen den geänderten Plan erheben bei 

  oder 

und ländliche Räume des Landes Schleswig-Holstein, Amt 
für Planfeststellung Energie (AfPE), Mercatorstraße 3, 24106 
Kiel. 

 Zur Fristwahrung ist maßgeblich der Eingang bei einer der o. 
a. Behörden. 

 Die Einwendung gegen die Planänderung muss den geltend 
gemachten Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung er-
kennen lassen, Namen und vollständige Anschrift enthalten und 
eigenhändig unterschrieben sein. Eine Eingangsbestätigung 
des Einwendungsschreibens erfolgt nicht. Die Einwendungen 
werden zur Vorbereitung eines eventuellen Erörterungstermins 
in Kopie an die Antragsstellerin und die Planfeststellungsbehör-
de weitergeleitet. Einwendungen, welche zur 1. Planauslegung 
erhoben wurden, bleiben aufrechterhalten und benötigen keiner 
erneuten Einreichung. 

 Alle Einwendungen gegen die Planänderung, die nicht auf 
besonderen privat-rechtlichen Titeln beruhen, sind nach Ablauf 
der Einwendungsfrist ausgeschlossen (§140 Abs. 4 Satz 3 
Landesverwaltungsgesetz des Landes Schleswig-Holstein - 
LVwG -). Die Ausschlussfrist gilt auch für die Stellungnahmen 
der Vereinigungen, die auf Grund einer Anerkennung nach 
anderen Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach 
der Verwaltungsgerichtsordnung gegen die Entscheidung nach 
§ 141 LVwG einzulegen (§ 140 Abs. 4 Satz 5 und 6 LVwG). 

 Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Un-
terschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Ein-
gaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite 
ein Unterzeichner mit Namen und Anschrift als Vertreter der 
übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Anderenfalls können 
diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben. 
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2)  Gemäß § 43a Nr. 3 EnWG kann im Regelfall von der Erörterung 
fristgerecht erhobene Einwendungen abgesehen werden. Eine 
gesonderte Bekanntmachung des Entfalls des Erörterungster-
mins erfolgt nicht. 

3)  Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die 
Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nach-
zuweisen, die zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben 
ist. 

4) Durch die Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von 
Einwendungen oder Äußerungen von Vereinigungen, oder 
Vertreterbestellung entstehende Kosten können nicht erstattet 
werden. 

5) Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungs-
verfahrens durch die Planfeststellungsbehörde entschieden. 
Planfeststellungsbehörde ist das Ministerium für Energiewen-
de, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes 
Schleswig-Holstein, Amt für Planfeststellung Energie (AfPE). 
Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) 
kann durch amtliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn 
mehr als 300 Zustellungen vorzunehmen sind. 

6) Ebenfalls liegt die geänderte Umweltverträglichkeitsstudie gem. 
§ 9 Abs. 1 Satz 4 UVPG mit aus. 

7) Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht im Planfest-
stellungsverfahren dem Grunde nach zu entscheiden ist, wer-
den nicht im Erörterungstermin, sondern in einem gesonderten 
Entschädigungsverfahren behandelt. 

8) Vom Beginn der Planauslegung tritt die Veränderungssperre 
nach § 44a Abs. 1 EnWG für die von der Planänderung betrof-
fenen Flächen in Kraft. 

 Darüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt der Vorhabenträgerin 
(TenneT TSO GmbH) für diese Flächen ein Vorkaufsrecht nach 
§ 44a Abs. 3 EnWG an den von der Planänderung gemäß § 
44a Abs. 1 Satz 1 EnWG betroffenen Flächen zu. 

 Die Ziffer 6 der Bekanntmachung vom 11.09.2014 hat diesbe-
züglich weiterhin Bestand. 

Kiel, den 19.10.2015 

Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, 
Umwelt und ländliche Räume des 
Landes Schleswig-Holstein 
- Amt für Planfeststellung Energie - 
- Anhörungsbehörde - 

gez. Dautwiz 

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider
am Montag, 9. November 2015, um 19:00 Uhr
Sitzungsort: Amtsgebäude Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Sch-
midt-Str. 1

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 14 vom 08.09.2015
3. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden
4. Auftragsvergabe Datenschutzkonzept
5. Auftragserteilung für elektronisches Anordnungsarchiv
6. Stellungnahme zum Bericht des Gemeindeprüfungsamtes
7. Beratung und Beschlussfassung über die Pacht von Park-

platzflächen 
8. Brandschutzmaßnahmen an der Eiderlandschule in Henn-

stedt
9. Erweiterung des Amtsgebäudes in Hennstedt
10. Informationsblatt Amt Eider
11. Sachstand Einführung Doppik
12. Mittelbereitstellung im Haushaltsjahr 2015 für die neue Grund-

schule Lunden
13. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Volker Lorenzen
Vorsitzender

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher Hennstedt, 22.10.2015

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Schulausschusses des Amtes 
KLG Eider
am Mittwoch, 4. November 2015, um 19:30 Uhr
Sitzungsort:  Feuerwehrgerätehaus, Mühlenberg 47 in Pahlen

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Schul-

ausschusses Nr. 11 vom 29.09.2015
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Haushaltsberatungen für das Haushaltsjahr 2016
5. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Jörg Patt
Vorsitzender

Fundsachen

In der Gemeinde Linden wurde eine Uhr gefunden.

Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Hennstedt, (Tel. 04836 990-47) geltend gemacht werden.

Fundsache

In der Gemeinde Hennstedt wurde ein Herrenfahrrad gefunden. 
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Hennstedt oder telefonisch unter 04836 990-47 oder 04836 990-49 
geltend gemacht werden.
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Das Bürgerbüro informiert:

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
ab 01.11.2015 löst das Bundesmeldegesetz (BMG) das Meldegesetz 
des Landes Schleswig-Holstein (LMG) ab. Über die daraus resultie-
renden Veränderungen möchten wir Sie informieren. 
Es bleibt bei der in Deutschland bekannten Pflicht zur An- und Ab-
meldung bei der Meldebehörde. Wer eine Wohnung bezieht, hat sich 
innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der Meldebehörde 
anzumelden. 
Das neue Bundesmeldegesetz sieht unter anderem vor, dass zur An-
meldung wieder eine Erklärung des Wohnungsgebers erforderlich 
ist. Somit haben künftig Vermieter oder von ihnen Beauftragte - dazu 
zählen insbesondere auch Wohnungsverwaltungen - bei jedem Einzug 
eine Bestätigung auszustellen, die der Mieter (Wohnungsnehmer) zur 
Erledigung seines Meldevorgangs benötigt. 
In wenigen Fällen greift diese Regelung auch beim Auszug (Wegzug 
ins Ausland, ersatzlose Aufgabe einer Nebenwohnung). 
Der Wohnungsgeber hat somit bei Meldevorgängen eine Mitwirkungs-
pflicht nach § 19 Bundesmeldegesetz. Die neue Regelung soll Schein-
meldungen wirksamer verhindern. Wohnungsgeber können selbst 
Wohnungseigentümer sein, aber auch Hauptmieter, die untervermieten. 
Sollte die meldepflichtige Person in ein Eigenheim einziehen, so ist 
in diesen Fällen im Bürgerbüro bei Anmeldung eine Selbsterklärung 
abzugeben.
Folgende Angaben muss eine Wohnungsgeberbescheinigung ent-
halten:

beziehen

soweit dieser nicht selbst Vermieter ist, erfasst.
Auf unserer Internetseite www.amt-eider.de steht Ihnen diese Woh-
nungsgeberbescheinigung zum Download zur Verfügung. Selbstver-
ständlich erhalten Sie diese aber auch in unseren Bürgerbüros.
Bitte unbedingt beachten:
Die Vorlage des Mietvertrages erfüllt die Voraussetzungen nicht 
und reicht daher nicht aus! Kommen Wohnungsgeber Ihrer Mitwir-
kungspflicht nicht, nicht richtig oder nicht rechtzeitig nach, so kann 
seitens der Meldebehörde ein Bußgeld verhängt werden. 
Des Weiteren schreibt das neue Bundesmeldegesetz vor, dass die 
Abmeldung der Nebenwohnung künftig nur noch bei der Meldebehörde 
erfolgt, die für die alleinige Wohnung oder Hauptwohnung zuständig 
ist, eine Abmeldung am Nebenwohnsitz ist nicht mehr möglich.
Bei einer Abmeldung in das Ausland ist vom Betroffenen künftig auch 
die Adresse im Ausland anzugeben.
Wer in Deutschland aktuell bei einer Meldebehörde gemeldet ist, und für 
einen nicht länger als sechs Monate dauernden Aufenthalt eine weitere 
Wohnung bezieht (z. B. Aufenthalt in einer Kaserne, Fachschule für 
Aus- und Fortbildungen), muss sich für diese Wohnung weder an- noch 
abmelden. Die Anmeldung muss künftig für diese weitere Wohnung 
erst nach Ablauf von sechs Monaten erfolgen.
Für Personen, die sonst im Ausland wohnen und im Inland nicht ge-
meldet sind, besteht eine Anmeldepflicht erst nach dem Ablauf von drei 
Monaten (z. B. Aufenthalt zu Besuchszwecken, Saisonarbeitnehmer).
Solange Bürgerinnen und Bürger in Deutschland aktuell bei der Mel-
debehörde gemeldet sind, müssen sie sich nicht anmelden, wenn sie 
in Krankenhäusern, Pflegeheimen oder sonstigen Einrichtungen, die 
der Betreuung pflegebedürftiger oder behinderter Menschen oder der 
Heimerziehung dienen, aufgenommen werden oder dort einziehen.
Das neue Melderecht stärkt die Rechte der Bürgerinnen und Bürger auf 
informationelle Selbstbestimmung. So muss beispielsweise im Rahmen 
einer einfachen Melderegisterauskunft, die für gewerbliche Zwecke 
beantragt wird, künftig angegeben werden, dass die Auskunft für ei-
nen gewerblichen Zweck benötigt wird. Die im Rahmen der Auskunft 
erlangten Daten dürfen dann nur für diese Zwecke verwendet werden.
Auskünfte für Zwecke der Werbung oder des Adresshandels sind künf-
tig nur noch zulässig, wenn die Betroffenen in die Übermittlung ihrer 
Meldedaten für diese Zwecke ausdrücklich eingewilligt haben. Die 
Einwilligung muss gegenüber der Auskunft verlangenden Stelle erklärt 
werden. Sie kann auch gegenüber der Meldebehörde als eine generelle 
Einwilligung für einen oder beide der genannten Zwecke erklärt werden.
Weitere Informationen zum Bundesmeldegesetz erhalten Sie auch auf 
den Seiten des Bundesministeriums des Innern www.bmi.bund.de.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgerbüro

Gratulationen im November 2015 im Amtsbezirk 
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider

Wir haben im November 2015 noch ein Geburtstagskind! Hierzu 
gratulieren wir sehr herzlich und wünschen ebenfalls alles Gute!

Datum Anlass Anschrift 
16.11. 80. Geburtstag Frau Lore Jacobs
  25786 Dellstedt

Gemeinde Dellstedt
Der Bürgermeister

Einladung

Zu der am Donnerstag, 12. November 2015, um 19:30 Uhr, in 
der Gaststätte ,Zur Eiche‘ Dellstedt, stattfindenden öffentlichen 
Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Dellstedt lade ich 
hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 2 vom 20.11.2014
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Entwicklung Schlüsselzuweisungen
5. Pachtangelegenheiten
6. Haushaltssatzung für das Jahr 2016 mit mittelfristiger Finanz-

planung für die Finanzplanjahre 2015 bis 2019
7. Informationen über die Beteiligung an der Schleswig-Holstein 

Netz AG
8. Sachstandsbericht über die Baumaßnahme „Gaststätte Zur 

Eiche“
9. Auftragsvergabe Gehwegausbau Blumenstr. Los 2
10. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplan-

mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 
01.01.2015  bis 30.06.2015

11. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ralf Mohr
Vorsitzender

Bekanntmachung nach § 73 Abs. 6  
Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG)  
über einen naturschutzrechtlichen  
Erörterungstermin 

Die Firma OTTO TIMM GmbH & Co.KG Kieswerke, Nindorf, plant 
den Abbau von Kies (Trockenabbau) auf den Flurstücken 31 (teil-
weise), 32 und 33 der Flur 10, Gemarkung Pahlen, und den Flur-
stücken 67 und 68 der Flur 6, Gemarkung Dörpling. 
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Das Vorhaben bedarf einer naturschutzrechtlichen Genehmigung 
nach § 17 Abs. 1 des Gesetzes über Naturschutz und Landschafts-
pflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) vom 29. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Gesetz vom 07. August 
2013 (BGBl. I S. 3154) in Verbindung mit § 11 Abs. 2 des Gesetzes 
zum Schutz der Natur (Landesnaturschutzgesetz - LNatSchG) 
vom 24. Februar 2010 (Gesetz- und Verordnungsblatt Schl.-H. S. 
301, ber. S 486), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 
13.07.2011 (GVOBl. Schl.-H. S. 225).
Die Genehmigung wurde am 10.02.2014 beantragt. Zuständig für 
die Durchführung des Genehmigungsverfahrens für den Kiesabbau 
ist der Kreis Dithmarschen, Der Landrat, Fachdienst Bau, Natur-
schutz und Regionalentwicklung, Stettiner Str. 30, 25746 Heide. 
Der Erörterungstermin findet statt am 09.11.2015 um 9:00 Uhr 
im Raum 007 in der Kreisverwaltung Heide, Stettiner Straße 30, 
25746 Heide. 
Die Erörterung ist nicht öffentlich (§§ 73 Abs. 6 und 68 Abs. 1 
VwVfG). Erörtert werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen 
und die Stellungnahmen der Behörden. Die Teilnahme am Erörte-
rungstermin ist freigestellt. Es wird eine Einlasskontrolle erfolgen, 
bei der sich jede/r Teilnehmer/in auszuweisen hat. Eine Vertretung 
durch eine/n Bevollmächtigte/n ist möglich. Die Bevollmächtigung 
ist durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachzuweisen. Die 
Vollmacht ist zu den Akten zu geben. Bei Ausbleiben eines Betei-
ligten kann auch ohne ihn verhandelt werden. Durch Teilnahme 
am Erörterungstermin oder durch Vertreterbestellung entstehende 
Kosten werden nicht erstattet.

25746 Heide, 16.10.2015

Kreis Dithmarschen
Der Landrat
Fachdienst Bau, Naturschutz und 
Regionalentwicklung
Im Auftrag
Sabine Zupp

Gemeinde Glüsing 
- Die Bürgermeisterin -

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Glüsing
am Montag, 2. November 2015, um 19:30 Uhr
Sitzungsort:  Witt’s Gasthof, Dorfstr. 1, 25779 Glüsing

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 8 vom 24.03.2015
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsitzen-

den
4. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe und Fi-

nanzierung des Breitbandausbaus im Verbandsgebiet des 
Breitband-Zweckverbandes Dithmarschen

5. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.01.2015 bis 
30.06.2015

6. Bau- und Wegeangelegenheiten
7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ursula Rink
Bürgermeisterin

Gemeinde Hemme
Der Bürgermeister

Einladung
Zu der am Dienstag, 10. November 2015, um 19:30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus, Dorfstraße 50 in Hemme stattfindenden 
öffentlichen Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde Hemme 
lade ich hiermit ein. 
Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 1 vom 20.11.2013
3. Terminabsprache aller Vereine und Institutionen für das Jahr 

2016
4. Informationen zur Zusammenarbeit mit den Vereinen und In-

stitutionen für die Chronik
5. Bildung eines Ausschusses zur Planung des 800-jährigen Ju-

biläums der Gemeinde Hemme
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Gesche Holst
Vorsitzende

Gemeinde Hennstedt 
- Die Bürgermeisterin -

Einladung 
zu einer öffentlichen Sitzung des Bauausschusses der Gemeinde 
Hennstedt 
am Dienstag, 17. November 2015, um 19:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspielsschrei-
ber-Schmidt-Str. 1 

Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde 
2.  Genehmigung der Niederschriften Nr. 10 vom 19.05.2015 

und Nr. 11 vom 22.09.2015 
3.  Mitteilungen des Vorsitzenden 
4.  Beratung und Beschlussfassung zum Baulückenkataster 
5.  Beratung und Beschlussfassung zur Instandhaltung am Ju-

gendzentrum 
6.  Beratung und Beschlussfassung zur Instandhaltung am 

Schwimmbad 
7.  Beratung und Beschlussfassung über Erwerb eines Salz-

streuers als Anbauteil für den Traktor 
8.  Sachstandsbericht Bauhof 
9.  Sachstandsbericht zum Wege- und Straßenbau im Gemein-

degebiet 
10.  Finanzplanung 2016 
11.  Eingaben und Anfragen 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Otto Beeck 
Vorsitzender 

Gemeinde Hennstedt
- Die Bürgermeisterin -
 Hennstedt, den 22.10.2015
Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Hennstedt 
am Mittwoch, 4. November 2015, um 20:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 13.10.2015
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3. Mitteilungen der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsit-
zenden

4. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer 
Reinigungsmaschine für das Feuerwehrgerätehaus

5. Beratung und Beschlussfassung über die Übernahme der 
Beförderungskosten für die Vorschule

6. Beratung und Beschlussfassung über das BHKW im Feuer-
wehrgerätehaus

7. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

8. Grundstücksangelegenheiten
8.1. Genehmigung eines Grundstückkaufvertrages im Gewerbe-

gebiet
9. Pachtangelegenheiten
9.1. Beratung und Beschlussfassung über Ersatzleistungen an 

den Pächter der Gaststätte im Veranstaltungszentrum „Inne 
Meern“

Mit freundlichen Grüßen

gez. Anne Riecke
Bürgermeisterin

Gemeinde Hennstedt
- Die Bürgermeisterin

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Sozial- und Gesundheitsaus-
schusses der Gemeinde Hennstedt am Dienstag, 10. November 
2015, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt, 
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 16.06.2015
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Nachlese zur Seniorenfahrt 2015
5. Planung und Vorbereitung zu Weihnachtsaktionen
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Georg Hentscher
Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Kleve: 

Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Kleve für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 07.10.2015 - und mit Genehmigung der 
Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
  und damit der Gesamtbetrag des 
  Haushaltsplanes einschl. der 
  Nachträge
  erhöht vermindert gegenüber nunmehr
  um um bisher festgesetzt auf
  EUR EUR EUR EUR
_____________________________________________________________________________________________________________________

1. im Ergebnisplan der
 Gesamtbetrag der Erträge - 44.400 447.500 403.100
 Gesamtbetrag der Aufwendungen 33.500 0 446.500 480.000
 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag - 77.900 1.000 -76.900
2. im Finanzplan der
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit - 44.400 447.500 403.100
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 33.500 - 446.500 480.000
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit 0 0 8.000 8.000
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit 6.800 0 19.700 26.500

Kleve, den 08.10.2015

gez. Oetjens
Bürgermeister

Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit öffentlich bekannt-gemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 25779 
Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Nachtragssatzung und den Nachtragsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 19.10.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher

Im Auftrag
gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Montag, dem 02.11.2015
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Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses der Ge-
meinde Linden
am Montag, 2. November 2015, um 16:00 Uhr
Sitzungsort:  Amt KLG Eider, Kirchspielsschr.-Schmidt-Straße 1 

in Hennstedt

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 2. Dezember 2014
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Beratung und Beschlussfassung über überplanmäßige Aus-

zahlungen bei der Maßnahme Lindenhalle.
5. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2016 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2015 bis 2019

6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dirk Claußen
Vorsitzender

Einladung

zu einer öffentlichen, gemeinsamen Sitzung des Ausschusses 
für Jugend, Bildung und Sport und des Kulturausschusses der 
Gemeinde Linden
am Montag, 2. November 2015, um 20:00 Uhr
Sitzungsort:  „Lindenhof“, Dorfstr. 19 in Linden

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 16.02.2015
3. Mitteilungen der Vorsitzenden
4. Erstellung Terminkalender 2016
5. Lebender Adventskalender 2015
6. Weihnachtsbaum 2015
7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Angela Löbkens
Vorsitzende Kulturausschuss
gez. Karl-Heinz Popp
Vorsitzender Ausschuss für Jugend, Bildung und Sport

Bekanntmachung nach § 73 Abs. 6  
Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG)  
über einen naturschutzrechtlichen  
Erörterungstermin 

Die Firma OTTO TIMM GmbH & Co.KG Kieswerke, Nindorf, plant 
den Abbau von Kies (Trockenabbau) auf den Flurstücken 31 (teil-
weise), 32 und 33 der Flur 10, Gemarkung Pahlen, und den Flur-
stücken 67 und 68 der Flur 6, Gemarkung Dörpling. 
Das Vorhaben bedarf einer naturschutzrechtlichen Genehmigung 
nach § 17 Abs. 1 des Gesetzes über Naturschutz und Landschafts-
pflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) vom 29. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Gesetz vom 07. August 
2013 (BGBl. I S. 3154) in Verbindung mit § 11 Abs. 2 des Gesetzes 
zum Schutz der Natur (Landesnaturschutzgesetz - LNatSchG) 
vom 24. Februar 2010 (Gesetz- und Verordnungsblatt Schl.-H. S. 
301, ber. S 486), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 
13.07.2011 (GVOBl. Schl.-H. S. 225).

Die Genehmigung wurde am 10.02.2014 beantragt. Zuständig für die 
Durchführung des Genehmigungsverfahrens für den Kiesabbau ist 
der Kreis Dithmarschen, Der Landrat, Fachdienst Bau, Naturschutz 
und Regionalentwicklung, Stettiner Str. 30, 25746 Heide. 
Der Erörterungstermin findet statt am 09.11.2015 um 9:00 Uhr im 
Raum 007 in der Kreisverwaltung Heide, Stettiner Straße 30, 25746 
Heide. 
Die Erörterung ist nicht öffentlich (§§ 73 Abs. 6 und 68 Abs. 1 VwV-
fG). Erörtert werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und die 
Stellungnahmen der Behörden. Die Teilnahme am Erörterungstermin 
ist freigestellt. Es wird eine Einlasskontrolle erfolgen, bei der sich 
jede/r Teilnehmer/in auszuweisen hat. Eine Vertretung durch eine/n 
Bevollmächtigte/n ist möglich. Die Bevollmächtigung ist durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachzuweisen. Die Vollmacht ist zu den 
Akten zu geben. Bei Ausbleiben eines Beteiligten kann auch ohne 
ihn verhandelt werden. Durch Teilnahme am Erörterungstermin oder 
durch Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
25746 Heide, 16.10.2015

Kreis Dithmarschen
Der Landrat
Fachdienst Bau, Naturschutz und 
Regionalentwicklung
Im Auftrag
Sabine Zupp

Örtliche Bekanntmachung gem.  § 2 der  
Gemeinde- und Kreiswahlordnung (GKWO)

In den Gemeindeabstimmungsausschuss für den Bürgerentscheid 
am 13. Dezember 2015 in der Gemeinde Süderdorf, der gleichzeitig 
gem. § 14 Abs. 2 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes (GKWG) 
als Abstimmungsvorstand fungiert, sind von der Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Süderdorf folgende Personen bestellt worden:

 
Örtliche Bekanntmachung 

gem.  § 2 der Gemeinde- und Kreiswahlordnung (GKWO) 
 
 

In den Gemeindeabstimmungsausschuss für den Bürgerentscheid  
am 13. Dezember 2015 in der Gemeinde Süderdorf, der gleichzeitig 
gem. § 14 Abs. 2 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes (GKWG) als  
Abstimmungsvorstand fungiert, sind von der Gemeindevertretung  
der Gemeinde Süderdorf folgende Personen bestellt worden: 
 
 
Vorname Name PLZ Ort 
Heino Grimm 25782 Süderdorf 
Marlene Momsen 25782 Süderdorf 
Petra Thode 25782 Süderdorf 
Reiner Sontowski 25782 Süderdorf 
Marlis Kentzler 25782 Süderdorf 
Rolf  Trede 25782 Süderdorf 
Bernd Thomsen 25782 Süderdorf 
Susanne Böttger 25782 Süderdorf 
Jutta  Beeck 25782 Süderdorf 
Ernst Hermann Reitz 25782 Süderdorf 
 
 
 
Amt KLG Eider 
Der Gemeindeabstimmungsleiter 
Jens Kracht 
 
 
 

Amt KLG Eider
Der Gemeindeabstimmungsleiter
Jens Kracht

Örtliche Bekanntmachung in der Gemeinde 
Süderdorf gem. § 10 Abs. 1 der GKAVO

Am Sonntag, den 13. Dezember 2015 findet aufgrund des Be-
schlusses der Gemeindevertretung der Gemeinde Süderdorf vom 
13. Oktober 2015 in der Gemeinde ein Bürgerentscheid nach § 16 
g der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein statt. 
Der Abstimmungsraum befindet sich im Dörfergemeinschaftshaus 
„Uns Dörpshuus“, Schelrader Straße 11a, 25782 Süderdorf 
Die Abstimmungszeit ist von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Die Feststel-
lung des Abstimmungsergebnisses schließt sich unmittelbar an.

Die zur Entscheidung zu bringende Frage des Bürger-
entscheids lautet:
„Sind Sie dafür, dass in der Gemeinde Süderdorf keine wei-
teren Windkraftanlagen aufgestellt und betrieben werden?“

Amt KLG Eider
Der Gemeindeabstimmungsleiter
Jens Kracht
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Gemeinde Süderheistedt
- Die Bürgermeisterin-
 Süderheistedt, den 22.10.2015
Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Süderhe-
istedt am Mittwoch, 11. November 2015, um 20:00 Uhr Sitzungs-
ort: Gastwirtschaft ,Zum Eichenhain‘. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschriften vom 13.07.2015, vom 

28.07.2015 und vom 02.09.2015
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsitzenden
4. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.09.2014 bis 
31.12.2014

5. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.01.2015 bis 
31.12.2015

6. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe und Finan-
zierung des Breitbandausbau im Verbandsgebiet des Breitband-
Zweckverbandes Dithmarschen

7. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von Zu-
schüssen an Vereine

8. Beratung und Beschlussfassung über eine neue Heizungsanlage 
im Feuerwehrgerätehaus

9. Bau- und Wegeangelegenheiten
10. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt

11. Steuerangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Birgit Meier
Bürgermeisterin

Gemeinde Süderheistedt
- Die Bürgermeisterin - Süderheistedt, den 20.10.2015

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Bau- und Wegeausschusses der 
Gemeinde Süderheistedt
am Mittwoch, 4. November 2015, um 20.00 Uhr
Sitzungsort: Gastwirtschaft ,Zum Eichenhain‘, Heider Straße in 
Süderheistedt

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 10.02.2015
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Straßen- und Wegeangelegenheiten
5. Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung einer 

neuen Heizungsanlage für das Feuerwehrgerätehaus
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Thies Rohwedder
Vorsitzender

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Süderheistedt

I. Satzung zur Änderung der  
Hauptsatzung der Gemeinde Süderheistedt, 
Kreis Dithmarschen

Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Süder-
heistedt vom 28. Juli 2015 und mit Genehmigung des Landrates des 
Kreises Dithmarschen folgende I. Satzung zur Änderung der Haupt-
satzung der Gemeinde Süderheistedt vom 08. Oktober 2013 erlassen:

Artikel 1
§ 4 erhält folgende Fassung:
§ 4
Ständige Ausschüsse
(zu beachten: §§ 16a, 45, 46, 95n Abs. 5 GO)

(1) Die folgenden ständigen Ausschüsse nach § 45 Abs. 1 GO 
werden gebildet:
1. Ausschuss zur Prüfung des Jahresabschlusses
 Zusammensetzung:
 3 Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
 Aufgabengebiet:
 Prüfung des Jahresabschlusses

2. Finanzausschuss
 Zusammensetzung:
 3 Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
 Aufgabengebiet:
 Finanzwesen, Grundstücksangelegenheiten, Steuerwesen 

3. Bau- und Wegeausschuss
 Zusammensetzung:
 6 Mitglieder
 Aufgabengebiet:
 Bauwesen, Straßen- und Wegewesen, Bauleitplanung

4. Kulturausschuss
 Zusammensetzung:
 5 Mitglieder
 Aufgabengebiet:
 Kulturelle und schulische Angelegenheiten, Gestaltung des 

Dorfbildes, Pflege der Vereine und Verbände, Gestaltung und 
Planung öffentlicher Anlässe

5. Feuerwehrausschuss
 Zusammensetzung:
 4 Mitglieder, davon 2 Mitglieder der Gemeindevertretung Süder-

heistedt. Weitere Mitglieder sind die jeweiligen Bürgermeister/
innen der Gemeinden Norderheistedt und Barkenholm 

 Aufgabengebiet:
 Feuerwehrangelegenheiten

6. Kindertagesstättenausschuss
 Zusammensetzung:
 7 Mitglieder, davon 2 Mitglieder der Gemeindevertretung Sü-

derheistedt. Weitere Mitglieder sind jeweils ein Vertreter aus 
den Gemeindevertretungen der Gemeinden Norderheistedt 
und Barkenholm sowie 3 Elternvertreter/innen 

 Aufgabengebiet:
 Angelegenheiten der Kindertageseinrichtung „Villa Winzig“ in 

Süderheistedt

In den Bau- und Wegeausschuss und den Kulturausschuss können 
Bürgerinnen und Bürger gewählt werden, die der Gemeindever-
tretung angehören können; ihre Zahl darf die der Gemeindever-
treterinnen und Gemeindevertreter im Ausschuss nicht erreichen.
(2) Neben den in Absatz 1 genannten ständigen Ausschüssen der 
Gemeindevertretung werden die nach besonderen gesetzlichen 
Vorschriften zu bildenden Ausschüsse bestellt.
(3) Den Ausschüssen wird die Entscheidung über die Befangenheit 
ihrer Mitglieder und der nach § 46 Abs. 9 GO an den Ausschuss-
sitzungen teilnehmenden Personen übertragen.

Artikel 2
Diese I. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Süderheistedt tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Die Genehmigung nach § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-
Holstein wurde durch Verfügung des Landrates des Kreises Dith-
marschen vom 09. Oktober 2015 erteilt.

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt 
zu machen.

Süderheistedt, den 20. Oktober 2015

gez. Birgit Meier
Bürgermeisterin

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
Jens Kracht

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 02. 
November 2015
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Tellingstedt

I. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Tellingstedt für das Haushaltsjahr 2015
Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 12.10.2015 folgende Nachtragshaushaltssatzung er-
lassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
  und damit der Gesamtbetrag des 
  Haushaltsplanes einschl. der 
  Nachträge
  erhöht vermindert gegenüber nunmehr
  um um bisher festgesetzt auf
  EUR EUR EUR EUR
_____________________________________________________________________________________________________________________
1. im Ergebnisplan der
 Gesamtbetrag der Erträge - 63.200 3.381.600 3.318.400
 Gesamtbetrag der Aufwendungen - 75.100 3.152.000 3.076.900
 Jahresüberschuss 11.900 - 229.600 241.500
 Jahresfehlbetrag - - - -
2. im Finanzplan der
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit - 134.600 3.473.700 3.339.100
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit - 146.700 3.244.100 3.097.400
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit 240.500 - 1.134.000 1.374.500
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit 1.800 - 1.617.000 1.618.800

§ 2
Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und 
 Investitionsförderungsmaßnahmen von bisher  1.376.100,00 EUR auf  1.026.000,00 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  von bisher  420.200,00 EUR auf  0,00 EUR
Tellingstedt, den 12.10.2015 

gez. Meyer 
Bürgermeister 

Die vorstehende I. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2015 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 
Hennstedt, Zimmer 19, Einsicht in die I. Nachtragshaushaltssatzung 
und den I. Nachtragshaushaltsplan mit den Anlagen nehmen.
Hennstedt, den 19.10.2015
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Anke Thießen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Montag, 
dem 02.11.2015

Gemeinde Tellingstedt 25782 Tellingstedt, den 22.10.2015
- Der Bürgermeister - Telefon: 04838 704685

Einladung

Zu der am Dienstag, 3. November 2015, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte ,Zur Traube‘, Hauptstraße 15 in Tellingstedt stattfin-
denden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Tellingstedt 
lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemein-

devertretung am 12.10.2015
3. Mitteilungen des Vorsitzenden und der Ausschussvorsitzenden
4. Beratung und Beschlussfassung über die Zukunft des Telling-

stedter Schwimmbades
5. Auftragsvergabe Straßenlampen im Zuge der Sanierung Heider Str.
6. Antrag auf Nutzung der Markthalle
7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helmut Meyer
Bürgermeister

Gemeinde Tielenhemme
Der Bürgermeister

Einladung

Zu der am Donnerstag, 5. November 2015, um 19:30 Uhr, in 
der Gaststätte „Bauernschänke“ Schüttingdeich in Tielenhemme 
stattfindenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Tie-
lenhemme lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 26.11.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.07.2014 bis 
31.12.2014

5. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.01.2015 bis 
30.06.2015

6. Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung von 
Dorfchroniken

7. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung eines 
Zuschusses an den Angelverein

8. Wegeangelegenheiten
9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Hans Hermann de Freese
Bürgermeister
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VHS Reise ins Baltikum
Vom 30. August - 10. September 2015 besuchte eine Reisegruppe 
der VHS Tellingstedt-Hennstedt e. V. das Baltikum. Insgesamt ging 
die Reise durch 6 Länder und es wurden 4230 km zurückgelegt. 
Die Reiseroute ging zunächst über Thorn (Polen) nach Vilnius der 
Hauptstadt Litauens. Während des eintägigen Aufenthaltes wurde 
die Hauptstadt Litauens besichtigt, sowie das Aushängeschild des 
Landes die Wasserburg in Trakai. 
Danach ging es weiter über Kaunas und nach Klaipeda (Memel). 
Am folgenden Tag gab es einen Ausflug auf die Kurische Nehrung. 
Mit einem Abstecher in Palanga (Seebad in Litauen) erreichte 
die Gruppe Riga (Lettland). Nach einem zweitägigen Aufenthalt 
ging es über Sigulda und Pärnu nach Tallin (Reval) in Estland. Es 
folgten zwei interessante Tage in Tallin und danach ging es, mit 
Zwischenhalt in Helsinki, zurück mit dem Schiff nach Deutschland. 
Die Reisegruppe konnte sich vom Fortschritt in den baltischen Län-
dern mit eigenen Augen überzeugen, denn bereits vor 10 Jahren 
hatte eine Gruppe der VHS diese Länder besucht. Es ist seitdem 
viel geschehen und eine überaus schöne Reise ging mit neuen 
Erkenntnissen zu Ende. 

VHS Reisegruppe 2015 vor dem Schloß Kadriorg in Tallin. 

Auszug aus dem neuen Programm 2015: 

GESELLSCHAFT UND LEBEN
1022  Gesprächskreis  2,- € 
 „Wie Schnack Platt“  14:00 - 16:00 Uhr 
  Montag, 23. November 2015  
  mit Klaus-Willi Hinrichs, Lüdersbüttel/Töpferzimmer „Zur 

Traube“ in Tellingstedt 
  Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei. 

1072  Halbtagseminar: Farbberatung 20,- €* 
  Samstag, 14. November 2015  09:00 - 13:00 Uhr 
  mit Farb- und Stilberaterin  1 Termin
 Petra Wilms/Seminarraum VHS Tellingstedt 
  Als ausgebildete Farb- und Stilberaterin helfe ich Ihnen, 

ein sicheres Gespür für Ihren Typ zu entwickeln. Jeder 
Mensch hat einen natürlichen, unveränderbaren Hautun-
terton. 

  Ein harmonisches und positives Erscheinungsbild ver-
mitteln nur die Farben, die dem Typ entsprechen. Durch 
vergleichende Farbanalysen wird Ihr Hautunterton fest-
gestellt. Sie wissen nach dem Seminar, ob Sie ein Früh-
lings-, Sommer-, Herbst- oder Wintertyp sind, und welche 
Farben Ihnen am besten zu Gesicht stehen. Anhand von 
Farbtüchem werden die Grundfarben, die Ihrem Hauttyp 
entsprechen, ausgewählt und in Beziehung zu anderen 
Farbnuancen abgestimmt. Sie werden staunen, wie viele 
Farbtöne miteinander kombinierbar sind. Eine Farbkarte 
wird Ihnen helfen, zukünftig treffsicher einzukaufen und 
Fehlkäufe zu vermeiden. 

  * Gebühr zzgl. Materialkosten. 

1051  Themen für Senioren und 50+ I  2,50 € *
  Sicherung vor Diebstahl und  15:30 - 16:30 Uhr 
 Einbruch  1 Termin 
  Donnerstag, 19. November 2015
  Vortrag und Tips von Jürgen Sz-

czecinna, Meldorf, Sicherheits-
berater für Senioren 

  Seminarraum VHS in Tellingstedt 
  Senioren sind für eine Reihe 

von Betrugs- und Verbrechens-
delikten eine bevorzugte Ziel-
gruppe. Dies führt bei älteren 
Menschen zu Verunsicherung 
und schürt Ängste. Das Konzept 
„Sicherheitsberater für Senioren“ 
will dem entgegenwirken. Es ist 
in Zusammenarbeit mit der Landespolizei in Schleswig-
Holstein entstanden. 

  * Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei 

KULTUR 
26403  NÄHEN und Schneidern  35,- €
 mit der Maschine  09:00 - 16:00 Uhr 
 Sonnabend, 21. Novemver 2015 einschl. Mittagspause
  Tagesseminar unter der Leitung von Sieglinde Bock 
  Ort: Technikraum, Schule Hennstedt, max. 6 TN (Min-

destalter 16 J.) 1 Termin 

BERUF UND KARRIERE
5103  Computer 50+ III Ergänzungs- gestaffelte Gebühr
 kurs 17:00 - 19:00 Uhr 
  Montag, 23. November 2015  4 Termine 
  Georg Claußen, IT-Administrator/Seminarraum VHS 
  Für Tablet und LapTop Nutzer mit WLAN ab Win 7. 
  In diesem Kurs werden spezielle Themen der Kursteilneh-

mer erörtert und Lösungen gemeinsam erarbeitet, z. B.: 
  -  Einbinden und Anmelden in Netze und Hot Spots. 
  -  Einrichten von Konten für Nutzung und E-Mail 
  Für Teilnehmer mit Windows Kenntnissen und eigenem 

LapTop mit WLAN ab Win 7 
  Kursgebühr ab 8 TN => 29, - €, ab 6 TN => 39,- 6, ab 4 

TN => 59,- 

GRUNDBILDUNG
Lesespaß 
Dienstag, 10. Novemver 2015  19:00 Uhr 
Gasthof Zur Traube/Tellingstedt 

„Die schönsten Neuerscheinungen des 
Jahres“
vorgestellt von Gabriele Scheller und Hedda 
Jensen von der Buchhandlung Scheller & Bo-
yens aus Heide. 
Holen sie sich Anregungen für das bevorste-
hende Weihnachtsfest. 
Keine Verkaufsveranstaltung! Eintritt frei. 

Sonntag, 15. November 2015  19:00 Uhr 
Multifunktionshalle Tellingstedt, 

PLATTDEUTSCHER THEATERABEND mit der ‚Dnve.se Speddeeb 
„Jümmer diskret ...“ 

Schwank in 3 Akten von Lewis Eastermann, Deutsch von Charles 
Lewinsky und Siegried Ostermeier, Niederdeutsch von Gerd Meier. 
Eintritt 6,- € 
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Die nächsten TERMINE  
der Ev.-luth. Kirchengemeinde DELVE:

Do., 05.11.15, 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus:
SENIORENCLUB, nach der Begrüßungsandacht von Pastor Cahn-
bley und der Kaffeetafel wird als besonderer Gast Apothekerin 
Lieselotte Marwig aus Garding unter dem Motto „Gesund durch 
richtige Information“ über diese Themen sprechen: Was für die 
AUGEN ab 50 wichtig ist; gesunde KNOCHEN; Ekzeme und HAUT 
im Alter; SCHLAFSTÖRUNGEN.

So., 15.11.15, 9:30 Uhr, Marienkirche:

Gottesdienst zum VOLKSTRAUERTAG mit 
Pastor Cahnbley; im Anschluss KRANZ-
NIEDERLEGUNGEN an den Ehrenmälern 

Weitere Termine und die GEBURTSTAGE 
von November und Dezember finden Sie 
in einer kleinen Zwischen-Ausgabe un-
seres MARIENBOTEN:
Sie liegt seit Anfang des Monats in den 
DELVER DORF-GESCHÄFTEN und in 
HOLLINGSTEDT bei WP-TECHNIK PE-
TERS (De Goot 10) zum Mitnehmen be-
reit.
Natürlich können auch gern mehrere Exemplare mitgenommen 
werden - gerade für Personen, die nur schwer in die Geschäfte 
kommen.

DIE NÄCHSTE VOLL-AUSGABE DES MARIENBOTEN ER-
SCHEINT DANN IM DEZEMBER. 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hennstedt 

Gottesdienste und Veranstaltungen

November
So., 08.11.
18:30 Uhr Abendgottesdienst in der Secundus Kirche
Mi., 11.11.
17:30 Uhr Martinsandacht der Kita Lummerland in der Secun-

dus Kirche
So., 15.11.
10:00 Uhr  Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Kranznieder-

legung, Pastor Lorenzen

Einladung zur Kinderkirche in Hennstedt - KIKI 

Der nächste Nachmittag mit Kinderkirche in Hennstedt ist am 
Mittwoch, dem 4. November, ab 15:00 Uhr im Gemeinde-
haus in der Mittelstraße. Wir basteln Laternen. 
Es werden noch Teilnehmer für das Weihnachtsspiel gesucht. 
Interessierte können sich im Kirchenbüro melden (Tel. 04836 
632). 

Gottesdienste  
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Tellingstedt:

St.-Martins-Kirche:

Sonntag, 01.11. 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl - Pastorin Wilms
11:15 Uhr  Taufgottesdienst - Pastorin Wilms
Sonntag, 08.11. 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Einführung der neuen Mitarbeite-

rin für Kinder- und Jugendarbeit und Frauenwerk 
Angela Ewers Pastor Burzeya, Pastorin Hose und 
andere

Sonntag, 15.11. 
10:00 Uhr  Gottesdienst - Pastorin Wilms
Sonntag, 22.11. 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl zum Ewigkeitssonntag 

- Pastor Burzeya

Friedenskirche Wrohm:
Sonntag, 22.11. 
14:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl zum Ewigkeitssonntag 

- Pastor Burzeya

Kapelle Dellstedt:
Sonntag, 22.11. 
19:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl zum Ewigkeitssonntag 

- Pastor Burzeya

Kirchengemeinden  
St. Annen und Schlichting

Goldene Konfirmation in Schlichting
Die Goldene Konfirmation in Schlichting fand statt für die Konfir-
mations - Jahrgänge 1961-1965. Einem festlichen Gottesdienst, 
der musikalisch begleitet wurde von  Organistin Telse Tolk und 
dem Singkreis aus Hemme, folgte ein gemütlicher Nachmittag im 
Dörpskrog in Schlichting. Dies war zugleich die letzte Feier, die 
von den Wirtsleuten Ellen und Janne Claußen ausgerichtet wurde. 
Die Kirchengemeinde bedankte sich herzlich für all die Jahre guter 
Gastfreundschaft.

Teilgenommen haben:

Reihe hinten: Hans Wilhelm Bettin; Günther Bandholz; Claus Lo-
renz Hansen; Helmut Bruse; Rolf Asmussen; Uwe Rudolph; Harro 
Rudolph; Karin Voß, geb. Claußen
2.R.v.hinten: Pastorin Marlies Rattay; Hauke Rudolph;  Richard 
Arndt;  Karl Heinz Moritz; Marlis Marlene Ahlers, geb. Hinrichs; 
Lisbeth Staashelm, geb. Hansen; Helmut Asmussen; Anne Grete 
Asche, geb. Maaßen; Heike Meyer, geb. Rohde
Vorne stehend: Paul Uwe Petersen; Heinke Runge, geb. Brandt;  
Antje Rolfs, geb. Lüneburg; Annegrete Kühl, geb. Rauh;  Ellen 
Möller, geb. Petersen;  Renate Dorothea Rohwedder, geb. Siem
Sitzend vorne: Ruth Böll, geb. Moritz; Anita Roloff, geb. Grimm; 
Inge Krause, geb. Witt;  Hannelore Arndt, geb. Schultz 

Lebendiger Adventskalender  
in Schlichting

Auch in diesem Jahr werden wieder Gastgeber/innen 
gesucht für den Lebendigen Adventskalender: Für eine 
kleine Zeit sich um 19 Uhr treffen vor einem Haus, eine 
Geschichte hören, vielleicht bei einem heißen Getränk – 
ein winterlicher Klönschnack.
Ein Treffen für die Terminabsprache findet statt am Don-
nerstag, 29. Oktober um 20:00 Uhr in der Schule in 
Schlichting.
Friedhof St.Annen Seit den Sommerferien gibt es in 
St.Annen eine ehrenamtliche Gartengruppe auf dem 
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Friedhof. Sie trifft sich immer Mittwochs ab 17:30 Uhr. Ungefähr 
eine Stunde kümmern wir uns um unsere besonderen Ecken. 
Es kommt einfach, wer Zeit hat, und das muss nicht jede Woche 
sein. Weitere helfende Hände und Köpfe mit Ideen sind herzlich 
willkommen!

Wir wollen mit den Barkenholmer Kindern ein paar gruselige 
Stunden verbringen.

Dazu treffen wir uns am 31.10.2015 um 17:00 Uhr bei Jens 
und Dörte Böhm, Brookweg 4 in Barkenholm. Von dort wollen 
wir gemeinsam durchs Dorf ziehen und schauen, wo wir was 
erbeuten können. Anschließend gehen wir zurück zu Böhms 
und werden dort zusammen Wurst grillen und den Abend 
schaurig ausklingen lassen. Ende des Spektakels sollte ca. 
gegen 20:00Uhr sein. 

Es wäre schön, wenn die Kinder ein bißchen 
verkleidet wären. Ansonsten muss nichts mit-
gebracht werden. Am Ende gibt es für jedes 
Kind noch eine kleine Überraschung …

Anmeldungen bitte bis zum 
27.10.2015 bei 
Claudia Bauch 04836 995821 oder 
bei Dörte Böhm 04836 8932.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nahme. 

Claudia und Dörte

Verein zum Schutz der Landschaft,  
Kultur, Wohn- und Lebensqualität in  

und um Barkenholm e.V.

lädt ein

Am 12. November 2015 um 19:00 Uhr
In die Gaststätte „Jägertuben“ in Barkenholm, Dorfstrasse

„Deichbaustelle Büsum“

Eine Fotodokumentation von Raimund Donalis, dem einzigen 
offiziellen „Deichbaustellen-Führer“ in Büsum.

Gartenarbeit und Gemüsesuppe  
an der Eiderschule 

Rechtzeitig vor den Herbstferien haben die Schülerinnen und Schü-
ler der Eiderschule Dellstedt ihren Schulgarten winterfest gemacht. 
Hierbei wurden die Beete von Unkraut gereinigt, das Weiden-Tipi 
repariert, Begrenzungssteine neu gesetzt, der Komposthaufen 
erweitert und Mulch-Wege renoviert oder neu angelegt.
Bei den Kindern kam diese Abwechslung im Unterrichtsalltag 
selbstverständlich bestens an und anstatt Mathe „zu büffeln“ oder 
in Deutsch „schnell und viel zu schreiben“ erschienen alle voll 
motiviert zum Gartentag in der Schule.
Unter Anleitung der anwesenden Mütter, die auch z.T. schon über 
das gesamte „Gartenjahr“ mit den Kinder der Garten-AG den Schul-
garten gepflegt hatten, gingen erst die Kinder der Mäuseklasse 
(1/2) an die Arbeit und wurden für die letzten Stunden von der 
Löwenklasse (3/4) abgelöst.
Während sich die meisten Kinder an der frischen Luft betätigten, 
hatten andere in der Schulküche alle Hände voll zu tun. Hier wur-
den Gemüse und Fleischklößchen zu einer deftigen und sehr le-
ckeren Gemüsesuppe verarbeitet, die allen zum Abschluss bei 
richtigem Herbstwetter draußen im grünen Klassenzimmer richtig 
gut schmeckte.
Wir danken den fleißigen und lieben Elternhelfern, ohne die dieser 
Tag nicht möglich gewesen wäre. Außerdem sagen wir Danke-
schön an alle Gemüse-Spender für die Suppe und insbesondere 
auch der Fleischerei Thomsen aus Wrohm, die die Fleischeinlage 
spendierte. Zunächst sah es so aus, als reiche die Suppe für das 
gesamte Dorf. Aber die hungrigen Arbeiter machten nicht nur im 
Garten, sondern auch bei Tisch „klare Kante“ und es wurde alles 
aufgegessen. Tja, an der frischen Luft schmeckt wohl selbst dem 
hartnäckigsten „Grünzeug-Aussortierer von zu Hause“ Kartoffel, 
Lauch, Karotte und Co. 
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Mati Vehrs und Christian Böhrnsen übernehmen den Schubkar-
rendienst zum Komposthaufen der Eiderschule.

Die Elternvertreterinnen Annkatrin Rusch und Bianca Ploog vertei-
len die leckere Gemüsesuppe: „Bitte extraviele Fleischklößchen!“

Nach getaner Arbeit schmeckt eine heiße Gemüsesuppe an der 
frischen Luft einfach köstlich!

Ab ins Beet!

Entdeckerzeit - 4 ganz besondere Freitage 
an der Eiderschule Dellstedt

Vier Wochen vor den Herbstferien beginnt an der Eiderschule 
Dellstedt eine ganz besondere Zeit. An vier Freitagen arbeiten die 
Kinder der 3. und 4. Klassen an Themen, die sich selbst ausge-
sucht haben und die ihren Neigungen, Interessen und Begabungen 
entsprechen: Die Entdeckerzeit.
Die Eiderschule Dellstedt/Pahlen wurde im Jahr 2014 für dieses 
Projekt mit einem Zertifikat zur „Grundschule inklusive Begabten-
förderung“ ausgezeichnet und erhielt Fördergelder in Höhe von 
5.000 EUR zur Umsetzung des Vorhabens und die Unterrichts-
entwicklung. 
In der „Entdeckerzeit“ suchen sich die Kinder ihre Themen mithilfe 
von Fragebögen selbst, gehen eigenständig auf Materialsuche und 
Recherche zum Thema. Hierfür werden Bastel- und Werkmateri-
alien unterschiedlichster Art von der Schule und natürlich den Eltern 
zusammengetragen, Bücherkisten der Fahrbücherei bestellt und 
das Internet an den schuleigenen Laptops und im Computerraum 
genutzt. In einem Logbuch dokumentieren die Kinder ihre Arbeit, 
bewerten ihren Einsatz und Arbeitsfortschritt und geben sich selbst 
Aufgaben für den nächsten Entdeckertag. Im Entdecker-Briefing, 
einem informierendem Interview, holen sie sich Tipps von ihren 
Lehrerinnen und Lehrern und geben Auskunft über den derzeitigen 
Stand ihrer Entdeckungsreise. 
So entsteht ein hohes Maß an Methodenkompetenz schon bei den 
Grundschülern und die Teamfähigkeit wird bei Gruppenarbeiten 
trainiert. Das Kollegium und die beteiligten Eltern sind jedes Mal 
wieder über die Themenvielfalt der Kinder erstaunt: Pflanzen beim 
Wachsen beobachten, Landwirtschaft früher und heute, die Eider-
schule als Modell bauen, Experimentieren beim Backen, Speck-
steinkunstwerke, Comics zeichnen, Windkraftanlagen, Indianer 
und ihre Pferde, Kohlmeise und Nistkasten, Modelleisenbahn und 
Roboter sind nur einige der Forscherthemen der Schülerinnen 
und Schüler.
Die Kinder der unteren Klassen sind schon ganz gespannt auf 
ihre eigene Entdeckerzeit und gucken schon jetzt ganz genau hin.
Am letzten Schultag vor den Herbstferien steht die Präsentation 
des Erarbeiteten an, sodass alles gewürdigt und von Interessenten 
und Eltern begutachtet werden kann. Die Kinder informieren auch 
anhand ihrer Logbücher über die entstandenen Entdeckungen. 

Marysol Thomsen und Anna Böhrnsen vor ihrem Modell eines 
Indianerdorfes. Sie haben das Thema „Indianer und ihre Pferde“ 
gewählt und sich in Büchern und Internet informiert. Als nächstes 
wird ein Zaun um die Pferdewiese gebaut, damit die Pferde bald 
„einziehen“ können.
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Für die Fährleute ist die Saison zu Ende - 
Bargener Fähre geht in die Winterpause 

Delve/Bargen Auf der Eider ist der Fährbetrieb eingestellt worden. 
Die Personenfähre, die von Mai bis September zwischen Delve-
Schwienhusen und Bargen hin- und herpendelte und mit vielen 
Gästen auf Längsfahrten unterwegs war, befindet sich ab sofort 
in der Winterpause. 

Start zur Lichterfahrt 

Mehr als 300 Besucher beendeten am letzten Wochenende im Sep-
tember die diesjährige Fährsaison am Sportboothafen in Bargen 
(Kreis Schleswig-Flensburg). 20 mit Lichterketten und Lampions 

festlich geschmückte Boote vom Wassersportverein Bargen und 
Gastschiffen aus Rendsburg, Nübbel, Lexfähre, Süderstapel und 
Delve begleiteten die Fähre auf der Abschlussfahrt von Bargen 
nach Delve und zurück. Für den musikalischen Rahmen sorgten 
die Delvtown Jazzmen.
 Viele Besucher nutzten die Mitfahrgelegenheiten auf den Booten 
und freuten sich bei herrlichem Herbstwetter mit den Fährleuten 
über die gelungene Veranstaltung. Am letzten Wochenende war 
dann wirklich Schluss. 
Gemeinsam mit dem Wassersportverein wurden deren Boote und 
die Fähre mit einem Kran aufs Trockene geholt. 
Nach der Saison ist vor der Saison. Im kommenden Jahr besteht 
die Bargener Fähre 15 Jahre. Die Verantwortlichen des Fährver-
eins arbeiten schon jetzt an dem Programm für die Saison 2016. 

Ab ins Winterquartier 

Infos unter www.bargener-faehre.de 
Text und Bilder: Uwe Paulsen 

Förderverein  
Wi för uns e.V.

Einladung
zum 3. Plattdeutschen Abend

am Sonnabend, 7. November 2015
um 19:00 Uhr in der Delver Sporthalle

mit Kreispräsident Hans-Harald Böttger
den Delver Chören

dem DUO Windmoel
Döschkassen Heiko Kroll

dem DUO IRMA
einem kleinen Überraschungsgast

und Helmut Robitzky

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei (willig).

Uwe Paulsen
Hauptstr. 13, 25788 Hollingstedt



Amt Eider – 16 – Nr. 22/2015

SoVD-Ortsverband Delve und Hollingstedt

Der SoVD unternimmt eine Tagesfahrt  
zum Hamburger Weihnachtsmarkt
am Mittwoch, 2. Dezember 2015
Abfahrt  Delve: 10:00 Uhr
 Hollingstedt 10:10 Uhr
11:30 Uhr Ankunft im Möbelhaus Dodenhof in Kaltenkirchen. 

Hier werden Sie zum gemeinsamen Mittagsessen 
mit hausgemachtem Grünkohl, Kasseler, Kohl-
wurst und Bratkartoffeln erwartet. Gerne kann 
auch noch ein kleiner Einkaufsbummel eingeplant 
werden bevor Sie um 

ca. 13:30 Uhr die Weiterfahrt nach Hamburg antreten. Ab 
ca. 14:15 Uhr Zeit für einen Bummel über den historischen 

Weihnachtsmarkt auf dem Rathausmarkt. Vor der 
Kulisse des Hamburger Rathauses können Sie die 
vorweihnachtliche Stimmung beim Bummeln ge-
nießen. Sie finden neben Nürnberger Lebkuchen, 
Kunsthandwerk, Holzschnitzereien auch ausgefal-
lene Geschenke. Wahlweise können Sie den Weih-
nachtsmarkt am Gänsemarkt oder in der HafenCity 
besuchen. Sie haben ausreichend Zeit bis 

ca. 18:00 Uhr Jetzt unternimmt unser Bus mit Ihnen noch ei-
ne kleine Rundfahrt durch das weihnachtlich 
beleuchtete Hamburg bevor wir die Heimreise 
antreten. Um 

ca. 20:00 Uhr ist die Rückankunft in Delve geplant.
Im Fahrpreis enthaltene Leistungen:

Fahrpreis pro Person 31,00 EUR, die Sie bitte ab dem 1. November 
2015 bezahlen.
Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen.
Auf eine schöne Fahrt mit Euch freut sich 
Der Vorstand
Anmeldung bitte bei: Edda Sommer
 Eiderblick 22, 25788 Delve
 Tel. 04803 262

SoVD Ortsverband Delve und Hollingstedt 
lädt ein ...

Wellness in Stolpmünde
Erholung und Entspannung direkt am Wasser

Termin:  12.04. - 17.04.2016 
Ustka (Stolpmünde), eine gemütliche, kleine Stadt verwandelt 
sich im Frühling in ein malerisches Seebad, das an touristischen 
Attraktionen einiges zu bieten hat. 

Der feinsandige Strand, der sich in Richtung Westen bis zum 
Slowinski-Nationalpark erstreckt, gehört zu den schönsten an der 
Ostsee. Die Strandpromenade mit zahlreichen Cafés und Biergär-
ten lädt zum Bummeln und Verweilen ein.

1. Tag: 12.04.2016 Anreise nach Ustka
Fahrt durch Mecklenburg-Vorpommern und weiter über die 
deutsch-polnische Grenze nach Ustka. Check-In und Abendes-
sen. Fünf Übernachtungen.

2. bis 5. Tag: Kuraufenthalt
Verleben Sie erholsame Tage am Kurort und besuchen Sie Pom-
mern. Neben den Kuranwendungen haben Sie die Möglichkeit, 
an Ausflügen teilzunehmen, um Land und Leute kennenzulernen.

Behandlungsmöglichkeiten:
Kritherapie
Elektrotherapie
Ultraschall
Perlenbad
Bad mit Hydromassage 
Teilmassage
Wirbelsäulenmassage
Fußmassage
Strahlmassage
Moorbad
Wassergymnastik
Salzgrotte
Lichttherapie

Während Ihres Aufenthalts erwartet Sie folgender Ausflug:

Ausflug nach Danzig
Nach dem gemeinsamen Frühstück fahren Sie nach Danzig. 
Hier werden Sie zu einem geführten Stadtrundgang durch die 
geschichtsträchtige Altstadt von Danzig erwartet. Sie sehen u. a. 
die Patrizierhäuser in der Langgasse, die Frauengasse mit den 
typischen terrassenförmigen Vorbauten von den Häusern, die 
Marienkirche, das Goldene Tor und das Wahrzeichen Danzigs - 
den gewaltigen Hafenkran. Der Nachmittag steht Ihnen für eigene 
Erkundungen zur Verfügung.

6. Tag: 17.04.2016 Rückreise
Nachdem Sie Geist und Körper verwöhnen konnten, geht es ent-
spannt auf die Heimreise. Durch die abwechslungsreiche Land-
schaft von Polen und Mecklenburg-Vorpommern geht es zurück 
in die Heimat. Ankunft am späten Abend.

Ihr Hotel:
4-Sterne-Kurhotel Lubicz. Das Hotel liegt in unmittelbarer Nähe 
zum großen Sandstrand und dem Stadtzentrum Ustka/Stolpmünde. 
Das im Jahr 1995 gebaute Hotel wurde erst im Jahr 2005 gründlich 
saniert und verfügt über einen Empfangsbereich mit einer Lobby-
bar, Speiseraum, Restaurant, Café, Kosmetiksalon und großen 
Behandlunsbereich.
Im modernen SPA- und Wellnessbereich erwartet Sie ein großes 
Hallenbad, Solarium, drei verschiedene Saunen und Whirlpool.

Im Reisepreis enthalten:
- Fahrt im erstklassigen Fernreisebus
- 5 x Übernachtung
- 5 x Frühstücksbüffet
- 5 x Abendessen (3-Gang-Menü)
- Begrüßungsgetränk
- Ärztliche Eingangsuntersuchung
- 2 Anwendungen pro Werktag
- 10 % Rabatt auf zusätzliche Behandlungen im SPA
- Ärztliche Betreuung während des Aufenthalts
- Nutzung Schwimmbad und Sauna
- Kostenloser Verleih von Nordic Walking Stöcken
- Reiseleitung nach Danzig
- Rücktrittskostenabsicherung

Änderungen im Programmablauf vorbehalten. Gültiger Personal-
ausweis erforderlich.
Anmeldungen ab sofort bei: Edda Sommer, Tel. 04803 262

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie von unserem Reiseunternehmen 
eine Buchungsbestätigung mit der Aufforderung zur Anzahlung.

Reisepreis (mind. 30 Personen) 420,00 EUR
Einzelzimmerzuschlag  40,00 EUR
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Unser Markttreff ist fertig 
Das möchten wir mit Euch/Ihnen feiern 
Die Arbeit des letzten halben Jahres war erfolgreich. 
Wir sind stolz auf: 

Die offizielle Eröffnung findet am 
Freitag, den 06. November 2015 um 15:00 Uhr 
in 25788 Delve, Zum Sportplatz 1 statt. 
Seien Sie unser Gast und feiern Sie mit uns gemeinsam 
dieses einmalige Ereignis. 
Die Türen unseres Dorfladens öffnen bereits ab 8:00 Uhr. 

Wir freuen uns auf einen schönen Tag 

Gemeinde Delve und Hollingstedt
Treffpunkt Eiderschleife eG

Dörpling mit 50+ unterwegs

Fohrt no dat Freilichtmuseum in Molfsee
Hüüt is de 20. Oktober 2015, güstern hett de Sünn noch so fein 
schient. Ik heff noch so dacht, de Sünn ward ok op de Tour mit 
Werner Stolley no Molfsee bi uns ween. In de Niederungen weer´n 
noch mehrere Nebelschwaden to sehn. Un tatsächlich, de Sünn 
meen dat good mit uns.
De Blööt an de Bööm an de Strootenkant un in de Natur stunn´n in 
leuchtenden Harvstfarben un lüchen in de Sünn, smuck antosehn. 
So is dat, ok de Harvst hett schöne Sieden. Un denn is dat je so: 
Wenn Engel reisen, lacht die Sonne. 
Wi keem´n in Molfsee an un dachen, wi keeken nich richtig. De 
Parkplatz vuller Autos, de Strootensieden besett, nee sowat. Naja, 
wi moken uns op de Patten no den Ingang. Op dat Gelände geev 
dat bald nix, wat dat ni geev. Geschnitzte Artikel, Obst un Gemüse, 
Eeten un Drinken, Honig un to Vergnögen för de Kinner weern 
Karusseln. Wi hebbt uns in de oolen Hüüs umkeeken, kunn sehn, 
wi fröher wirtschaft worr un hebbt in dat eene Huus oole Klocken 
sehn, sogor een Kuckucksuhr. 
Op den Weg torüch no den Bus keem´n wi an een Bood mit ge-
brannte Mandeln vörbi, ja, over vörbi gung ni. Ik heff een Tuut köfft 
un in den Bus glieks dorvun nascht. Hebbt fein smeckt. 
An de kotten Geschichten vun mi, so een beten to´n smustergrien, 
hebbt wi ok unsre Freud hat. Wi harrn een rundum schönen Dag.

Elisabeth Müller

Lottoveranstaltung

Am Sonntag, 08. November 2015 um 14:30 Uhr im Dörplinger 
Krog, Dörpling, Hauptstraße
Lottoveranstaltung zu Gunsten des Reit- und Fahrvereins 
Eidertal e.V.

Alle Bürgerinnen und Bürger und alle Mitglieder sind herzlich 
dazu aufgerufen, an dieser Veranstaltung teilzunehmen.

Der Vorstand

Abwasserentsorgung Lunden -AöR -

Ablesedaten der Zwischenzähler/2. Wasseruhren 
(Bereich Lunden, Lehe, Krempel und Groven)

Die Grundstückseigentümer/innen, die ihr Abwasser zur Kläran-
lage in Lehe leiten, bitte ich um Mitteilung der Zählerstände Ihres/
Ihrer Zwischenzähler/s (2. Wasseruhren, Außen-zapfstellen) unter 
Angabe der Zählernummer(!!), damit Ihnen die Abwassergebühren 
erstattet werden können. 

Ich bitte um Hergabe Ihrer Ablesedaten: 
Zählernummer und Zählerstand

bis spätestens 30.11.2015.

per Mail an: ronald.petersen@t-online.de, telefonisch unter 
04882 63060 oder schriftlich über das Amt Eider, Außenstelle 
Lunden, Nordbahnhofstraße 7, 25774 Lunden. 

Später abgegebene Zählerstände können nicht mehr berücksichtigt 
werden bzw. eine Gebührenerstattung ist ausgeschlossen!

Achtung! Die erlassene Beitrags- und Gebührensatzung schreibt 
für diese zusätzlichen Wasseruhren zwingend die Eichpflicht vor! 
Das heißt, dass Angaben von Wasserzählern nur berücksichtigt 
werden können, die nicht älter als 6 Jahre sind.

Damit eine Erstattung von Abwassergebühren für die ermittelte 
Wassermenge weiterhin erfolgen kann, bitte ich alle Wasserzäh-
ler, die vor Oktober 2009 eingebaut wurden, umgehend eichen 
zu lassen. Einen entsprechenden Nachweis bitte ich mir bis zum 
01.11.2015 vorzulegen. Sie können aber auch einen neuen Was-
serzähler einbauen lassen. Dann bitte ich, mir den Zählerstand 
des ausgebauten Wasserzählers sowiw die Zählernummer und 
den Stand des neuen Wasserzählers mitzuteilen. Auch dieses 
bitte ich bis spätestens 01.11.2015 vorzunehmen. 

Sollte der Einbau später erfolgen, können Verbräuche des ausge-
bauten Zwischenzählers leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Es gilt die satzungsmäßige Ausschlussfrist (auch für nicht abge-
rechnete Vorjahresverbräuche)!

Ronald Petersen
Geschäftsführer

Laternenumzug

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Kinder der Gemeinde Hemme,
am Freitag, dem 13. November 2015 soll wieder unser alljährlicher 
Laternenumzug anlässlich des Martinstages stattfinden.
Der Zug setzt sich etwa gegen 19 Uhr von der Kirche aus in Bewe-
gung und zieht von dort zur „Alten Schule“ im Sandweg in Hemme.
Die Freiwillige Feuerwehr Hemme wird den Laternenumzug be-
gleiten.
Mit der Polizeistation Lunden werde ich mich in der kommenden 
Woche in Verbindung setzen.
Ich bitte, diesen Umzug zu genehmigen.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Lange, Pastor
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Alles war super!

Das Ringreiterwochenende in Hennstedt fand am 29. und 30. 
August statt und hatte viele Teilnehmer und Zuschauer. 

Am Samstag starteten die Erwachsenen und Jugendlichen zuerst 
einen Umzug durch das Dorf zur Jugendkönigin und anschließend 
zur Königin des letzten Jahres, um dort ein schönes Frühstück 
zu erhalten. Anschließend ging der Umzug zurück durch das 

Dorf auf den Ringreiterplatz beim Amtsgebäude. Nach vielen 
Durchgängen und zwischendurch gestärkten Reiterinnen und 
Reitern durch Gegrilltes sowie Kaffee und Kuchen am Nach-
mittag standen die neuen Königinnen fest: Marina Neumann 
bei den Erwachsenen und Liza Geske bei den Jugendlichen. 
Nach feierlicher Proklamation und einem Umtrunk wurde die 
Veranstaltung beendet und am Abend wurde bei „Bürger Frech“ 
im Zelt weiter gefeiert.
Am Sonntag traten dann 30 Kinder zum Kinderringreiten in 
allen drei Gangarten an. Es siegten bei den Schrittreitern Indra 
Bock, bei den Trabreitern Smilla Bock und bei den Galoppreitern 
Jale Thiessen. Mit dem Wettergott hatten sich scheinbar alle 
gut gestellt, es gab nur einen Schauer und ansonsten blieb es 
trocken. Es waren viele Zuschauer da, die sich bei Gegrilltem, 
Kaffee und Kuchen und auch Naschis sowie Spielen für die 
nichtreitenden Kinder vergnügten.

Carola Storm

Der SoVD-Ortsverband  
Tellingstedt lädt ein

Freitag, den 13. November 2015 um 19:30 Uhr

Spieleabend beim SoVD

Hauptstraße 15 

geknobelt.

 Startgeld: 7,00 EUR für Mitglieder  
9,00 EUR für Gäste

 
Anmeldungen bitte 
bei Renate Eggers 04838 7265 oder 
bei Erwin Grap 04838 1092 

Hennstedter Schüler helfen Flüchtlingen

Fröhliche Gesichter für einen guten Zweck. Als in Hennstedt die 
neue Grundschule eingeweiht wurde, machten sich Kinder und 
Lehrer auch Gedanken über die aktuelle Situation der Flüchtlinge 
in nächster Umgebung. Bei einer spontanen Sammelaktion kamen 
gleich 16 Kisten und Kartons mit sehr gut erhaltener Bekleidung 
sowie einige Koffer, Taschen, Rucksäcke, Schulranzen, Bücher, 
Spielzeug, kleinere Haushaltsgegenstände und eine Tüte haltbarer 
Lebensmittel zusammen.
Ein Schüler legte noch sein Taschengeld dazu - 4 Euro in bar! 
Zusammen mit Klassenlehrerin Katja Tigges übergaben die Kinder 
ihre bunte Sammlung an den stellvertretenden DRK-Kreisvorsit-
zenden Karsten Marktscheffel, der dafür sorgte, dass alles in die 
vom Roten Kreuz Dithmarschen betreute Landesunterkunft für 
Flüchtlinge in Albersdorf gelangte.
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Grund - und Gemeinschaftschule Hennstedt

Feierlich- fröhliche Schlüsselübergabe

„Dat brukt een heel Dörp, een nue School to buen“, stellte Kreisprä-
sident Hans- Harald Böttcher in Abwandlung eines afrikanischen 
Sprichwortes fest. Amtsvorsteher Manfred Lindemann und Rektor 
Peter Sander hatten eingeladen und Menschen des ganzen Amts-
bereiches waren auf den Beinen, um der Übergabe des Grund-
schulschlüssels aus der Hand der Architekten Dethlefsen und 
Lundelius in die des Bauherrn beizuwohnen. Lindemann reichte 
unter spontaner Mitwirkung einiger Schulkinder den Schlüssel 
jedoch gleich weiter an Hausherrn Sander. Dieser bedankte sich 
für den `Mut, der am Anfang stand und hob das Glück am Ende` 
hervor- als er den Philosophen Demokrit zitierte. 
In lockerer Atmosphäre um die im Foyer platzierten Stehtische 
versammelten sich am Donnerstag, dem 15. Oktober um 14 Uhr 
zahlreiche Gäste wie auch Angehörige der Eiderlandschule. Alle 
wurden mit einem alkoholfreien Begrüßungscocktail von Schüle-
rinnen und Schülern der zehnten Klasse bewirtet. Am Rednerpult 
fanden sich ein der stellvertretenden Bauausschussvorsitzenden 
Jörg Patt, die Bürgermeisterin von Hennstedt Anne Rieke sowie 
Kirchenvorstandvorsitzende Inge Ochsenknecht. Neben vielfäl-
tigen, tatsächlich tief empfundenen Dankesworten an alle am Bau 
Beteiligten und Glückwünschen an die Schulgemeinde klang aus 
allen Reden Freude, Enthusiasmus und Stolz. Freude darüber, 
dass ein Plan Wirklichkeit wurde ohne praktische oder finanzielle 
Hasenfüße. Enthusiasmus für die moderne Zukunft nicht nur der 
Eiderlandschule, sondern aller Menschen ihres Einzugsbereiches. 
Schließlich Stolz, ob des historischen Augenblicks. Wann erlebt 
ein Mensch die Einweihung einer neuen Schule? Diesen Moment 
ließ sich auch der im Ministerium Zuständige für die Grundschulen 
Hans Stäcker nicht entgehen. Er kam eigens aus Kiel, um eine 
„seiner“ Grundschulen live zu erleben. Das war bis abends auf 
vielfältige Art möglich:
Allmählich füllten sich die Randbereiche der Eingangshalle mit 
Schulkindern und Familien, die sich im Anmarsch auf das ab 14:30 
Uhr startende Schulfest befanden. Die Schülerinnen und Schüler 
aller Klassen 1 bis 10 und die Lehrkräfte hatten fleißig gewerkelt 
und alles vorbereitet, um ihre Eiderlandschule zu feiern. Dazu 
eine Äußerung einer Schülerin der 8. Klasse stellvertretend für 
alle, deren Bildung und Erziehung schließlich all das Engagement 
gilt. `Ich habe auf dem Schulfest viel getanzt und gesungen. Vor 
dem Schulfest habe ich in der 4b und der 2a geholfen, wo ich mit 
den kleineren Kindern gebastelt und Spaß gemacht habe. Das 
Schulfest war einfach wundervoll!´
Möge dieser Weg der engen Zusammenarbeit von Schulträger 
und Schule weiter so kooperativ und konstruktiv für die Jugend 
und gesamte Zukunft unserer Gemeinden beschritten werden. Wie 
man in eine Schule hineinruft, so kommt es heraus!

Anouk Corinth-Koltermann

Schlüsselübergabe Foto:Martina Oesterberg

SoVD Ortsverband Hennstedt

www.sovd-hennstedt.de
Nah bei den Menschen

Der Herbst ist nun da und der SoVD Ortsverband Hennstedt ver-
anstaltete sein alljährliches Herbst Bingo bei dem Gemüsepreise 
verspielt wurden.
Die Stamm-Mitspieler, die keine Bingo Veranstaltung versäumen, 
Mitglieder und auch Gäste waren zur Teilnahme an dem Spiel 
Nachmittag zahlreich erschienen.
Als Hauptpreise wurden zur Halbzeit und zum Ende der Veran-
staltung je ein Präsentkorb verspielt ...
Bingo, Pott, Stopp oder Halt schallte es durch den Raum und das 
manchmal von mehr als einem Mitspieler pro Spiel, dass hieß 
dann, der Würfel muss entscheiden und die unterlegenen Spieler 
bekamen einen Trostpreis.
So fand wieder einmal eine Spannende Bingo Veranstaltung mit 
vielen Teilnehmern statt.

Die nächste Bingo Veranstaltung des Ortsverbands ist nun erst 
wieder 2016.
Die Saison beginnt dann mit dem allseits beliebten Frühjahrs Bingo, 
bei Insidern „Putzi-Bingo“ genannt. (CSP)

Carsten Schultz-Peperkorn
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Erntedankfest - Was ist uns das Leben wert?

Lebensmittel sind bei 
uns relativ günstig. 
Egal ob im Supermarkt, 
dem Discounter, dem 
Wochenmarkt oder im 
Lebensmittelgeschäft 
wir können aus einer 
Vielzahl von Angeboten 
wählen. Doch wer zahlt 
den wahren Preis?
Was ist uns unser Leben 
wert? Bananen, Zucker, 
Kakao und Baumwolle 
sind nur einige Beispiele 
für Produkte deren Ver-
kaufswert oft unter dem 
Erzeugerpreis liegt. Wir, 
die Verbraucher, sollten 
beim Einkaufen etwas 
genauer hinschauen. 
Es gibt bereits viele 
Produkte die mit einem 
„Faire Trade-Logo“ ver-
sehen sind. Diese Wa-
ren sind meistens etwas 
teurer, doch garantieren 
uns die Siegel, dass der Mehrpreis beim Erzeuger ankommt.
Markus Schwarz, Mitarbeiter beim BEI (Bündnis Eine Welt Schles-
wig-Holstein e. V.) und Referent des Abends, erklärte den Land-
frauen die verschiedenen Handelsbeziehungen zwischen den 
Herkunftsländern des globalen Südens und den Konsumenten bei 
uns. Er erläuterte wie die Importeure von unabhängigen Gremien 
überprüft werden. „Fairer Handel ist mehr als nur ein/der faire Preis“, 
erklärt der Referent. Fairer Handel steht für bessere Arbeitsbedin-
gungen, mehr Gerechtigkeit, langfristige Handelsbeziehungen und 
schafft Transparenz. Ein angemessener Preis deckt die Kosten 
und lässt Spielraum für Investitionen. Kinder können zur Schule 
gehen, weil ihre Eltern sie nicht als billige Hilfskräfte benötigen und 
sich das Schulgeld leisten können. Bessere Lebensbedingungen 
geben den Menschen eine Perspektive und sie können in ihrem 
Heimatland bleiben. Resümee des Vortrages: Fairer Handel be-
deutet Handel als Partnerschaft auf Augenhöhe.

Brunhilde Dubberke hatte einige Rezepte für die Landfrauen zu-
sammengestellt, die sowohl aus fair gehandelten Produkten und 
saisonalen Lebensmittel bestehen. Probieren durften die Mitglieder 
die verschiedenen Gerichte am Ernte-Dank-Buffet im Dithmarscher 
Hof in Kleve.
Die Landfrauen konnten an diesem Abend ihren Bedarf an Winter-
lektüre aufstocken (Bücherflohmarkt) und sich mit Produkten aus 
dem Weltladen Heide eindecken (Schwarz und Dubberke hatten 
einige Produkte mitgebracht).

Susanne Rettenberger

Fingerfood - kleine Köstlichkeiten

In der Schulküche der Henn-
stedter Eiderlandschule tra-
fen sich 12 Landfrauen zum 
Kochabend mit Matthias und 
Gabi Milenz aus Wrohm. Das 
Ehepaar hatte für die Land-
frauen einige tolle Rezepte 
zusammengestellt. Die Le-
bensmittel und Getränke 
hatten sie auch im Gepäck. 
In fröhlicher Arbeitsatmo-
sphäre starteten die Land-
frauen in zweier Teams mit 
den Vorbereitungen zum 
gemeinsamen Abendes-
sen. Es gab: Currysuppe mit 
Scampi, Räucherlachstatar, 
Rinder-Carpaccioröllchen, 
Schweinemedaillons mit 

Tomatenpesto, Lachspflanzer`l mit Caviarcreme, Hähnchen-Erd-
nussspieße, Scones mit Frischkäse, Schwarzbrot-Chips und zum 
Abschluss Engadiner Walnusstörtchen. Während Koch Matthias 
Milenz den Teilnehmerinnen mit Rat und Tat zur Seite stand, be-
wirtet Gabi Milenz die Landfrauen mit Kaltgetränken und deckte 
den Tisch fürs gemeinsame Essen.
Susanne Rettenberger

Es geht 2016 wieder los 

vom 30. Januar - 06. Februar 
Skireise in den Bayrischen Wald geplant 

Auch 2016 wollen wir, Wintersportbegeis-
terte Leute jeglichen Alters, wieder eine 
Skireise in den dann hoffentlich tiefver-
schneiten Bayrischen Wald, hier in den 
Landgasthof Krückl in Hinterschmiding, 
unternehmen. Mitkommen kann jeder der 
Lust und Spaß am Wintersport hat oder 
einfach einmal reinschnuppern möchte. 

Geplant ist die Fahrt vom Samstag, dem 30.01.2016 - Samstag, 
dem 06.02.2016 

Der Bayrische Wald bietet sich, neben der alpinen Abfahrt (hier im 
Skigebiet Mitterdorf bzw. kocht icht in Österreich) auch als ideale Be-
dingung für den Langlauf (hier im Langlaufzentrum Mauth/Finsterau) 
oder einfach nur Schlittenfahren oder Spazierengehen, geradezu an. 
Anfänger sind gerne gesehen besteht doch die Möglichkeit kosten-
los über eigene Mitreisende Kenntnisse des alpinen Skilaufs bzw. 
des Langlaufs zu erhalten. Die Ausrüstung kann vor Ort entliehen 
werden (ca. 6,50 Euro pro Tag und ist nicht im Reisepreis enthalten). 
Die Unkosten belaufen sich auf ca. 350,00 Euro. Der genaue Betrag 
kann erst nach Feststehen der tatsächlichen Teilnehmerzahl gesagt 
werden und beinhalten die An- und Rückreise mit dem Reisebus, 
die täglichen Fahrten in die entsprechenden Skigebiete, die Unter-
bringung in Doppel- bzw. Einzelzimmer (soweit vorhanden) und die 
Verpflegung (hier Halbpension mit der Möglichkeit des Zubereitens 
eines Lunchpaketes für den Tag). 
Auch sonst sind einige Aktivitäten wie z.B. Eisstockschießen, Bay-
rischer Abend mit der Musikkappelle Hinterschmiding (beides im 
Reisepreis enthalten,) Schwimmen im Karolibad in Waldkirchen. 
Ein Spieleabend ist ebenfalls in der Planung. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 45 Personen beschränkt. Die Reihenfolge 
der Anmeldungen richtet sich nach dem Eingang einer Anzahlung 
von 100,00 Euro auf das Konto: Skireise 2016 bei der Sparkasse 
Hennstedt-Wesselburen, 
IBAN: DE75 2185 2310 0170 0299 41 

Fragen und Auskünfte erteilt: Niels Scholl, Am Mühlenberg 51, 
25779 Hennstedt, Telefon 04836 8999 

Landfrauenverein Hennstedt  
und Umgebung e. V. 

Ankündigungen: 
Mittwoch, 04. November
Leben in der Taiga 
Karin Haß wird über ihr Leben in Sibirien berichten. Sie zeigt einen 
kleinen Film über ihre neue Heimat und liest aus ihren Büchern. 
Diese können käuflich erworben werden. 
Ort: Gutshof Apeldör, Hennstedt, 19 Uhr 
Anmeldung bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312 

Samstag, 07. November
Gesichtspflege mit Kosmetikerin Silke Peters 
Silke Peters möchte einige Produkte rund um die Gesichtspflege 
vorstellen. Danach dürfen die Teilnehmer, nach Anleitung der 
Kosmetikerin, ihre Gesichtshaut verwöhnen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und es wird ein Unkostenbeitrag 
von 20,- € für die Pflegeprodukte und einen kleinen Imbiss erhoben. 
Ort: Christa Hinrichs, Am Mühlenberg 22, Hennstedt, 11 Uhr 
Anmeldung bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312 

Birgit Claussen re. bedankt sich bei Mar-
kus Schwarz li. für den interessanten 
Vortrag
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Montag, 23. November
Eisstockschießen - Friedrichstraßen-Cup 2015 
Mitspieler gesucht!!! Wer möchte mit uns um den Friedrichstraßen-Cup 
2015 spielen? 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir DICH! Wer Lust hat mit-
zuspielen oder das Team begleiten und anfeuern möchte, melde sich 
bitte bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312. 
Donnerstag, 26. November
Einschließen und Genießen 
Die Mitarbeiter der Buchhandlung schließen uns für zwei Stunden in 
der vorweihnachtlichen Buchhandlung ein. Jeder Gast kann in Ruhe 
schauen und schmökern. 
Die Mitarbeiter sind in dieser Zeit bei Bedarf erreichbar. 
Treffpunkt: Scheller Boyens Buchhandlung, Friedrichstr. 4, Heide, 
19 Uhr 
Anmeldung bis 19. November bei Brunhilde Groth, Tel. 04836 1312 
Wellnessreise nach Kolberg 10. - 17. Januar 2016 
Im Januar 2016 findet die beliebte Mehrtagesfahrt statt. Weitere In-
formationen und Anmeldungen bei Brunhilde Groth, Tel. 04836 1312 
Wer sich für Fahrten und Veranstaltungen angemeldet hat, muss bei 
Nichtteilnahme eine Ersatzperson stellen oder den geforderten Betrag 
entrichten. Evtl. gerichtete Zahlungen werden bei kurzfristiger Absa-
ge nicht rückerstattet. Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die 
Haftung von Seiten des Vorstandes ausgeschlossen. Die Teilnahme 
an Veranstaltungen und Fahrten geschieht auf eigenes Risiko und 
eigene Haftung. 
Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veranstaltung zum 
Zwecke zukünftiger Dokumentation erstellt werden, wird mit der An-
meldung zur Veranstaltung zugestimmt. 
Susanne Rettenberger 

Lebendiger Adventskalender Hollingstedt

Auch in diesem Jahr soll es wieder einen lebendigen 
Adventskalender in unserer Gemeinde geben.
Große und kleine Leute sind eingeladen, in der Ad-
ventszeit innezuhalten und die Fenster und Türen 
zu betrachten, die sich in unserer Gemeinde öffnen.
Was versteht man unter „lebendiger Adventskalen-
der“: Alles findet im Freien statt.
Beginn ist 18 Uhr bei den jeweiligen Gastgebern. 
Die Gastfamilien bereiten für ca. 15 min. Lieder, Ge-
dichte, Geschichten u.ä. vor, um uns auf den Advent 
einzustimmen. Vielleicht gibt es im Anschluss noch 
Plätzchen, Tee, Kakao oder Glühwein und Zeit für 
Begegnung und Klönschnack.
Wer gerne Gastgeber sein möchte, meldet sich bitte bei Anette 
Braun 04836 8504

Einladung

zum 3. Plattdeutschen Abend
am Sonnabend, 7. November 2015

um 19:00 Uhr in der Delver Sporthalle
mit Kreispräsident Hans-Harald Böttger

den Delver Chören
dem DUO Windmoel

Döschkassen Heiko Kroll
dem DUO IRMA

einem kleinen Überraschungsgast
und Helmut Robitzky

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei (willig).

Uwe Paulsen
Förderverein Wi för uns e.V.

Hauptstr. 13, 25788 Hollingstedt

Herbstdelegiertenversammlung

des Sängerbundes Norderdithmarscher Geest von 1908 am 
Donnerstag, dem 12. November 2015 um 20 Uhr in Kleve, 
„Dithmarscher Hof“.

Gemeinde Kleve 
Der Bürgrmeister

GEDENKFEIER AM EHRENMAL

An alle Bürgerinnen und Bürger! 
Unter Mitwirkung der Freiwilligen Feuerwehr und  

der Chorgemeinschaft Kleve-Lunden findet  
die Gedenkfeier zum Volkstrauertag 

am 15. November 2015 um 11:30 Uhr 
am Ehrenmal 

statt. 

Ich hoffe auf eine rege Beteiligung und verbleibe 

mit freundlichen Grüßen 

Werner Oetjens 
Bürgermeister 

Ortsverband Hollingstedt

Liebe Mitglieder, Partner und Freunde,
unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet statt am:

Freitag, 27. November 2015 um 19:00 Uhr
im Gemeinschaftshaus, Möhlenweg 11.

Auch in diesem Jahr wollen wir von unserer Tradition  
„Grünkohl essen“ nicht abweichen. Anschließen  

gibt es Kaffee und Kekse.
Der Kostenbeitrag für Mitglieder beträgt 5,00 EUR -  
Nichtmitglieder zahlen 10,00 EUR. Der Kostenbeitrag  

ist bei der Anmeldung zu zahlen.
Anmeldungen bitte bis zum 23.11.2015 bei 

Ingelore Dittmer,  
Tel. 04836 604 oder Traute Braun, Tel. 04836 1527.

Auf eine rege Beteiligung und ein paar  
fröhliche Stunden freut sich

Der Vorstand

Petr Dittmer 
Vorsitzender
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Abwasserentsorgung Lunden -AöR -

Ablesedaten der Zwischenzähler/2. Wasseruhren 
(Bereich Lunden, Lehe, Krempel und Groven)

Die Grundstückseigentümer/innen, die ihr Abwasser zur Kläran-
lage in Lehe leiten, bitte ich um Mitteilung der Zählerstände Ihres/
Ihrer Zwischenzähler/s (2. Wasseruhren, Außen-zapfstellen) unter 
Angabe der Zählernummer(!!), damit Ihnen die Abwassergebühren 
erstattet werden können. 

Ich bitte um Hergabe Ihrer Ablesedaten: 
Zählernummer und Zählerstand
bis spätestens 30.11.2015.

per Mail an: ronald.petersen@t-online.de, telefonisch unter 
04882 63060 oder schriftlich über das Amt Eider, Außenstelle 
Lunden, Nordbahnhofstraße 7, 25774 Lunden. 

Später abgegebene Zählerstände können nicht mehr berücksichtigt 
werden bzw. eine Gebührenerstattung ist ausgeschlossen!

Achtung! Die erlassene Beitrags- und Gebührensatzung schreibt 
für diese zusätzlichen Wasseruhren zwingend die Eichpflicht vor! 
Das heißt, dass Angaben von Wasserzählern nur berücksichtigt 
werden können, die nicht älter als 6 Jahre sind.

Damit eine Erstattung von Abwassergebühren für die ermittelte 
Wassermenge weiterhin erfolgen kann, bitte ich alle Wasserzäh-
ler, die vor Oktober 2009 eingebaut wurden, umgehend eichen 
zu lassen. Einen entsprechenden Nachweis bitte ich mir bis zum 
01.11.2015 vorzulegen. Sie können aber auch einen neuen Was-
serzähler einbauen lassen. Dann bitte ich, mir den Zählerstand 
des ausgebauten Wasserzählers sowiw die Zählernummer und 
den Stand des neuen Wasserzählers mitzuteilen. Auch dieses 
bitte ich bis spätestens 01.11.2015 vorzunehmen. 

Sollte der Einbau später erfolgen, können Verbräuche des ausge-
bauten Zwischenzählers leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Es gilt die satzungsmäßige Ausschlussfrist (auch für nicht abge-
rechnete Vorjahresverbräuche)!

Ronald Petersen
Geschäftsführer

Adventsbasteln

Der Sozialausschuss der Gemeinde Lehe 
bastelt am 03.11.2015 ab 19 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus für die Adventsfeier 
der Senioren. Wer Lust hat daran teilzu-
nehmen kann sich gerne bis 02.11.2015 
bei Frauke Jacobs (1451) oder Ulrike 
Beste (605191) melden.

Weihnachtsbasar in Lehe

Die Freiwillige Feuerwehr Lehe und der Förderver-
ein des Schulstandortes Lehe e.V. veranstalten am 
21.11.2015 gemeinsam einen Weihnachtsbasar 
im Leher Schulgebäude. Wer Lust hat, sich dort 
mit einem Stand zu präsentieren, meldet sich bitte 
bis 16.11.15 bei Angelika Dethlefs (63029) oder 
Stefanie Mahmens (5146). Standgebühr: ein Ku-
chen. Kinder können sich am Kinderflohmarkt in 
der Turnhalle kostenfrei beteiligen.

 

AZE Lunden-Lehe

Einladung zum diesjährigen  
57. Stiftungsfest am 14.11.2015 im 
Lindenhof zu Lunden
Wir laden alle Mitglieder, Freunde u. Gäste recht herzlich zum 
diesjährigen Stiftungsfest ein. Es wird auch in diesem Jahr wieder 
ein gemeinsames Essen angeboten.
(Schnitzell-Buffet mit Beilagen)
Anmeldung bis 31.10.2015 bei David Apsitis
Ablauf:  19:30 Uhr  Begrüßung und Essen 
 21:00 Uhr  Siegerehrung der einzelnen Sparten
  - Hochseeangeln
  - Brandungsangeln
  - Jugendangeln
  - Königsangeln Senioren
Des Weiteren erwartet euch an diesem Abend noch Musik, eine 
Tombola und weitere Überraschungen.
Wenn ihr weitere Infos zum Stiftungsfest und der AZE Lunden-Lehe 
sehen wollt, dann schaut doch einfach auf unsere Internetseite 
unter: www.anglerzunft-eiderkante.de
Wir freuen uns jetzt auf eine tolle Beteiligung an diesem Abend.
Der Vorstand

Monatliche Bürgersprechstunde 
der Gemeinde Lehe

mit dem Bürgermeister Rolf Thiede
am 04.11.2015
von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Im Feuerwehrgerätehaus

Bürgermeister Rolf Thiede bietet für alle Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Lehe eine Sprechstunde an.
Sie treffen Ihren Bürgermeister jeden 1. Mittwoch im Monat 
in der Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus der Gemeinde an.
Hier können Sie Ihre Fragen stellen, Ihre Probleme schildern 
und Anregungen geben.
Diese Einladung gilt natürlich auch an alle Jugendlichen 
der Gemeinde Lehe.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Rolf Thiede
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Abwasserentsorgung Lunden -AöR -

Ablesedaten der Zwischenzähler/2. Wasseruhren 
(Bereich Lunden, Lehe, Krempel und Groven)

Die Grundstückseigentümer/innen, die ihr Abwasser zur Kläran-
lage in Lehe leiten, bitte ich um Mitteilung der Zählerstände Ihres/
Ihrer Zwischenzähler/s (2. Wasseruhren, Außen-zapfstellen) unter 
Angabe der Zählernummer(!!), damit Ihnen die Abwassergebühren 
erstattet werden können. 

Ich bitte um Hergabe Ihrer Ablesedaten: 
Zählernummer und Zählerstand

bis spätestens 30.11.2015.

per Mail an: ronald.petersen@t-online.de, telefonisch unter 
04882 63060 oder schriftlich über das Amt Eider, Außenstelle 
Lunden, Nordbahnhofstraße 7, 25774 Lunden. 

Später abgegebene Zählerstände können nicht mehr berücksichtigt 
werden bzw. eine Gebührenerstattung ist ausgeschlossen!

Achtung! Die erlassene Beitrags- und Gebührensatzung schreibt 
für diese zusätzlichen Wasseruhren zwingend die Eichpflicht vor! 
Das heißt, dass Angaben von Wasserzählern nur berücksichtigt 
werden können, die nicht älter als 6 Jahre sind.

Damit eine Erstattung von Abwassergebühren für die ermittelte 
Wassermenge weiterhin erfolgen kann, bitte ich alle Wasserzäh-
ler, die vor Oktober 2009 eingebaut wurden, umgehend eichen 
zu lassen. Einen entsprechenden Nachweis bitte ich mir bis zum 
01.11.2015 vorzulegen. Sie können aber auch einen neuen Was-
serzähler einbauen lassen. Dann bitte ich, mir den Zählerstand 
des ausgebauten Wasserzählers sowiw die Zählernummer und 
den Stand des neuen Wasserzählers mitzuteilen. Auch dieses 
bitte ich bis spätestens 01.11.2015 vorzunehmen. 

Sollte der Einbau später erfolgen, können Verbräuche des ausge-
bauten Zwischenzählers leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Es gilt die satzungsmäßige Ausschlussfrist (auch für nicht abge-
rechnete Vorjahresverbräuche)!

Ronald Petersen
Geschäftsführer

TSV Glückauf Linden e. V. 

Einladung  
zur erweiterten Vorstandssitzung 
Am Montag, dem 23. November 2015 findet um 20:00 Uhr im 
Lindenhof Linden eine erweiterte Vorstandssitzung statt. 
Hierzu laden wir, neben dem Vorstand, alle Trainer, Übungsleiter 
und Helfer ein. 
Aufgrund der Feierlichkeiten zur Halleneinweihung fällt das Jah-
resabschluss-Essen dieses Jahr aus. 

Tagesordnung: 
1)  Begrüßung 
2)  Terminplan 2016 
  Folgende Vorschläge werden gemacht: 
  -  1. Vorstandssitzung  18.01.2016 
  -  Wintervergnügen  30.01.2016 
  -  Kinderfasching  06.02.2016 
 -  Jugendversammlung  09.02.2016 
 -  Jahreshauptversammlung  19.02.2016 
 -  Tag des Sports im TSV Linden  06.03.2016 
  -  Hallenreinigung  12.03.2016 
 -  KSV-Verbandstag  26.03.2016 
 -  2. Vorstandssitzung  25.04.2016 
  -  12. DithmarscherJudo-Cup  18.06.2016 

  - 3. Vorstandssitzung  12.09.2016 
 -  4. Vorstandssitzung  21.11.2016 (19 Uhr) 
3)  Vergabe der Hallennutzungszeiten 
4)  Einreichen der Vorschläge zur Wahl Sportler des Jahres, Eh-

rungsvorschläge für Ehrungen durch die Gemeinde, KSV und 
den TSV 

5)  Bedarf langlebiger Sportgeräte 
6)  Sanierung Lindenhalle Resümee 
7)  Sonstiges (u. a. Wintervergnügen, Vorbereitung Kinderfa-

sching) 

gez. Britta Eggers 
Schriftführerin 

Sozialverband Deutschland 
Ortsgruppe Linden 

Kranzniederlegung am Volkstrauertag 

Hiermit laden wir alle Lindener und Barkenholmer Mitglieder, alle 
Lindener Vereine sowie alle Mitbürger zu Kranzniederlegung am 
Volkstrauertag ein. Wir wollen uns am 

So, d. 15.11.2015 

am Lindenhof treffen und dann gemeinsam mit der Feuerwehr und 
der Feuerwehrkapelle zum Ehrenmal marschieren. 
Da auch diesmal unser Bürgermeister Jens Uwe Franck die An-
sprache halten wird, treffen wir uns 
schon um 10:00 Uhr zum Abmarsch! 

Über eine zahlreiche Beteiligung würden wir uns freuen! 

Sozialverband Deutschland 
Ortsgruppe Linden 
Der Vorstand 

Große Sporthallen-Einweihung in Linden

Endlich war es soweit!
Die grunderneuerte Sporthalle in Linden konnte eingeweiht werden.
Viele Ehrengäste, Sportler, Bürger und Interessierte folgten der 
Einladung. Zur Eröffnung tanzten die Tänzerinnen „Kreativer Kin-
dertanz“ und „Hip Hop I“ des TSV Linden unter der Leitung von 
Birte Ahrens.
Im Anschluß begrüßte der 1. Vorsitzende Andreas Schoppe alle 
Ehrengäste sowie die Gäste. Der Bürgermeister Uwe Franck über-
brachte die Grußworte der Gemeinde. Nun stellte sich aus dem 
Rahmenprogramm die Judosparte unter der Leitung von Britta 
Eggers mit einigen Übungen vor. Dann wurde das Rednerpult für 
die Gäste freigegeben. Viele nette, lobende und dankende Worte 
wurden durch Willi Köster, Gerald Grimmer, Dieter Noroschadt, 
H-Jürgen von Hemm, Bianca Neumann und Uwe Dierks (stellver-
tretend für alle Vereine) ausgesprochen.
Zur Unterhaltung turnten Nele u. Marthe Löbkens & Feli Fink etwas 
vor. Sehr beeindruckend und perfekt anzusehen.
Zusätzlich bedankte Andreas Schoppe sich im Namen des Vor-
standes für die vielen Glückwünsche und Geschenke sowie bei 
allen fleißigen Helfern.

Zum Abschluß kamen noch einmal die Judokinder zum Einsatz 
und die Tänzerinnen tanzten den Abschlußtanz.
Toll, mit wie viel Ergeiz und Eleganz die Kinder dabei sind. Hiermit 
noch einen besonderen Dank an alle Kinder, die durch ihre Dar-
bietungen die Feier sportlich umrahmt und alle Gäste verzaubert 
haben. Vielen, vielen Dank liebe Kinder!
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Nebenbei konnten die Arbeiten der Hallensanierung auf einem Film 
noch einmal rekonstruiert werden .... Andrè, vielen Dank für die lau-
fenden Fotos und Filme. Ute, ein Dankeschön für das „Helferbild“.
Der Vorstand Mats Neumann, Meike Börger, Britta Eggers und 
Dörte Junge-Urbahns bedankten sich bei dem 1. Vorsitzenden 
Andreas Schoppe für die Betreuung und Organisation der Sanie-
rung. „Gut gemacht, DANKE!“
Für das leibliche Wohl war gesorgt und so konnte bei einem Imbiss, 
Zapfbier und Sekt die Feier gemütlich ausklingen. Es war eine 
gelungene Einweihungsfeier und jetzt freuen sich alle Sportler, in 
der neuen Halle durchstarten zu können.

TSV LINDEN

Erntedank mit Hits von gestern

Die Lundener LandFrauen luden zum Erntedankfest beim Töschen-
wirt in St. Annen ein.
Und viele kamen um sich zwischen Arrangements aus Getreide, 
Gemüse, Obst und Blumen leckere Kohlrouladen schmecken zu 
lassen.

Herbstlich gestaltete Tischdekoration Foto: Sigrid Albrecht

Marie-Luise Witt, zweite 
Vorsitzende des Land-
FrauenVereins Lunden, 
ging in ihrer Begrüßung 
auf die Jahrtausende al-
te Tradition des Danksa-
gens für eine gute Ernte 
ein. Vergleichbare Riten 
sind aus Nordeuropa, 
Israel, dem antiken Grie-
chenland und dem Rö-
mischen Reich bekannt.
In der Römisch-Katho-
lischen Kirche ist ein 
Erntedankfest seit dem 
3. Jahrhundert belegt.
Den Hauptteil der Ver-
anstaltung bestritt der 
Sänger Sven Häbel, der 
die LandFrauen mit ei-
ner Schlager-Hitparade 
von den 60ern bis in die 
2010er begeisterte. 

Mit fetziger Gitarrenbe-
gleitung präsentierte er 
eine Stunde Schlager und 
Country Rock von Cor-
nelia Froboess über Cliff 
Richard, Vicky Leandros, 

Tom Jones bis Helene Fischer und vielen anderen Stars. Der Ge-
räuschpegel stieg, als das Publikum zu all den bekannten Oldies 
klatschte, schunkelte und sang.
Nachdem die LandFrauen Sven Häbel mit großem Applaus noch 
eine Zugabe abgerungen hatten, ließen sie den Abend bei ange-
regten Gesprächen ausklingen.

Sigrid Albrecht

Verband der  
Reservisten  
der Deutschen  
Bundeswehr e. V.

RAG Lunden
Bericht vom Herbstpokalschießen am 10.Okt. 2015
Die Reservistenarbeitsgemeinschaft Schießsport (RAG) Lunden 
führte ihr traditionelles Herbstpokalschießen auf dem Schießstand 
der Scheiben- und Schützengilde von 1743 Lunden und Umge-
bung durch. Hieran nahmen 34 Mannschaften sowie mehrere 
Einzelschützen und Schützinnen teil. Der Vorsitzende Herbert 
Timm konnte nach Abschluss der Wettkämpfe und spannendem 
Ausschießen die nachfolgend aufgeführten Preisträger und Preis-
trägerinnen bekannt geben.
Beim Schießen um den Vereinspokal ging die erste Mannschaft 
des Boßelvereins Krempel mit 143 Ringen (von 150 möglichen) 
als Sieger hervor. Ihr folgte die Mannschaft des Boßelvereins Le-
he (139 Ringe) und die zweite Mannschaft des Schützenvereins 
Krempel (139 Ringe) auf den Plätzen zwei und drei.
Den Pokal für Bundeswehrmannschaften und Reservistenkama-
radschaften konnte die Mannschaft der RK Schafstedt mit 136 
Ringen in Empfang nehmen. Auf den zweiten und dritten Platz 
folgten die Mannschaft der RAG Hedwigenkoog I mit 136 Ringen 
und der RK/RAG Lunden I mit 134 Ringen. Der Amtspokal ging an 
Jörg Peters SV Krempel mit 48 Ringen. Er verwies Kurt Kring (47 
Ringe) und Ernst Sonnberg (47 Ringe) auf die Plätze zwei und drei.
Den Herren-Einzelpokal gewann Jürgen Sonnberg mit 48 Ringen 
(SV Krempel) vor Hans-Willi Witt 47 Ringe und Jens Groth belegte 
mit 46 Ringen den dritten Platz.
Den Damen-Einzelpokal sicherte sich Simone Bohnsack mit 48 
Ringen (RAG Lunden). Den zweiten Platz erreichte Rosi Lüsebring 
(SV Lehe) mit 47 Ringen, und Lisa Marie Peters belegte mit 46 
Ringen den dritten Platz.
Den Sonder-Wanderpreis erhielt Jens Groth mit 48 Ringen ge-
folgt von Ernst Sonnberg mit 48 Ringen und Hans-Willi Witt mit 
46 Ringen. 
Das öffentliche Preisschießen konnte Klaus-Dieter Peters mit 30 
Ringen für sich entscheiden. Weiterhin waren Ralf v.d. Hydt, Viktor 
Krüger, Erich Müller, Oskar Maul, Ernst Sonnberg, Brita Schacht 
und Monika Gehlsen erfolgreich. Beim Preisknobeln gewann Hans- 
Peter Gehlsen mit 45 Augen den ersten Preis.
Die folgenden Plätze belegten Rolf-Günther Reese, Herbert Timm, 
Reinhard Kühl, Monika Gehlsen, Jörg Peters und Nadine Schröder.

Mit einem Dank an alle Beteiligten schloss der Vorsitzende Herbert 
Timm die Veranstaltung.

Sven Häbel aus Gudendorf brachte 
den Saal zum kochen
Foto: Antje Schwember-Daniels
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Lieder so schön wie der Norden

17. Chorkonzert begeisterte die Zuhörer
In der festlich geschmückten und gut besuchten St. Jürgen-Kirche 
in Heide sangen - auf Einladung des Heider Männerchores von 
1841 in Chorgemeinschaft HLS mit den Männerchören aus Linden 
und Süderheistedt - 90 Sängerinnen und Sänger ihr reichhaltiges 
Liedgut.

Zum 17. Mal veranstaltete der Heider Männerchor von 1841 ein 
stimmgewaltiges Konzert mit vier befreundeten Gastchören:
 - Dithmarscher Männerchor bestehend aus Chorgem. HLS 

und Chorgem. Lunden/Kleve, Chorleiter Rainer Zeikau
 - Chorgem. Hemmingstedt/Weddingstedt, Chorleiterin Lali 

Sporn
 - Heider Frauenchor, Chorleiter Martin Schön und den 
 - Seniorenchor St. Jürgen-Kirche, Chorleiter Sebastian 

Schwarze-Wunderlich

Die Kirchenvorstandsvorsitzende Sonja 
Keck eröffnete das Konzert und freute sich, 
dass so viele Zuhörer erschienen waren. 
Danach begrüßte Vorsitzender Ulrich Ernst 
die Hausherrin Frau Sonja Keck, die anwe-
senden Gäste und Ehrengäste, Vertreter 
der öffentlichen Gesellschaft und die teil-
nehmenden Chöre. Er bedankte sich für die 
Gastfreundschaft in der St. Jürgen-Kirche, 
die akustisch eine gute Gelegenheit bietet den Chorgesang er-
klingen zu lassen. Anerkennende Worte sprach er für die schöne 
Ausschmückung der Kirche aus. 
Für die Ehrengäste erhob unser Kreispräsident Hans-Harald Bött-
ger das Wort und betonte dabei die besondere Förderung der 
Geselligkeit durch das gemeinschaftliche Singen.

Durch das Programm führte der Lundener Sangesbruder Werner Rüh-
mann. Die Chöre trugen einen reichhaltigen, bunten Liederstrauß vor.

Das Liedgut reichte von „Teure Heimat“, „Lieder, so schön wie der 
Norden“, „Ich war noch niemals in New York“, über „Seemann, 
deine Heimat ist das Meer“, „In der Abenddämmerung“ und „Grie-
chischer Wein“ bis „Meeresstrand“, „Die Paula muss beim Tango 
immer Weinen“, „Im Weinparadies“, „Dithmarscher Wind“ und 
„Über den Wolken“. Es war für jedes Zuhörerohr etwas dabei. 
Zum Schluss klang das Konzert mit der Zugabe „Santiano“ aus.
Es war ein schönes, buntes und abwechslungsreiches Programm, 
welches immer wieder durch reichhaltigen Applaus bekundet wurde. 
Zum Abschluss des Konzertes bedankte sich Ulrich Ernst für die 
Mitwirkung der Chöre und überreichte der Chorleiterin und den 
Chorleitern als Dankeschön einen Blumenstrauß. Ebenfalls als 
Dankeschön dafür, dass dieses Konzert in der St. Jürgen-Kirche 
statt finden konnte, bekam Frau Keck einen Blumenstrauß über-
reicht. Zum Ende wurde am Ausgang eine Kollekte für die St. 
Jürgen-Kirche gesammelt.
Die Übungsabende der Chorgemeinschaft HLS finden donnerstags 
ab 20 Uhr im Landgasthof „Zum Eichenhain“ in Süderheistedt statt.
Im Internet ist der Heider Männerchor von 1841 unter www.heider-
maennerchor.de zu finden. Weitere Chöre um Heide herum finden 
Sie unter www.sbndg1908.npage.de

LandFrauen aus Lunden  
bereisen Ostfriesland und Holland

Die Fahrt begann mit der Anreise nach Wiesmoor, wo die 
LandFrauen die Blumenhalle und Gartenanlage auf 1500 qm 
bsichtigten. Wechselnde Farben-und Blütenpracht in der Halle, 
Wasserspiel mit Musik und eine vielfältige Bepflanzung auf dem 
Außengelände erfreuten die Besucher.
Am nächsten Tag steuerten die Teilnehmer, begleitet von ei-
ner kompetenten, gut gelaunten Reiseführerin, Groningen, die 
jüngste Stadt der Nierderlande an. Neben historischen Lager-
hallen, Innenhöfen und Gebäuden sieht man auch modernste 
Architektur. Groningen wurde bereits zur besten Innenstadt 
gekürt, weil es sich dort so angenehm leben läßt. Dieses Flair 
fühlten die LandFrauen auf dem bunten Wochenmarkt, wo sie 
holländische Spezialitäten wie Kippelinge (in Fett gebackene 
kleine Fischstückchen) und Pannekoeken verkosteten.
Unterwegs durch die Region Ost-Groningen passierten sie das 
Projekt „Blaue Stadt“, ein Wohngebiet mit derzeit 185 von ge-
planten 1500 Häusern, die in den letzten 10 Jahren in mitten einer 
Seenlandschaft auf dem Grund des ehemaligen Oldamtmeers 
errichtet worden sind. 
Mittelpunkt ist ein riesiger künstlicher See, der eine Kanalan-
bindung für Privatboote zur Nordsee erhalten und gleichzeitig 
als Überlaufbecken bei Sturmfluten dienen soll.

Die Mühlen von Greetsiel

Am Mittwoch, dem dritten Reisetag, machten die LandFrauen 
einen Ausflug durch die Fehnlandschaft Ostfrieslands, eine was-
ser- und strukturreiche Niederungslandschaft, in der viele sel-
tene Tier- und Pflanzenarten beheimatet sind. Charakteristisch 
sind die Fehnkanäle, die Fehnsiedlungen und die Klappbrücken. 
Tagesziel war das Emssperrwerk. Hier wurde ein Film über den 
Bau der Anlage gezeigt, und den LandFrauen erläutert, wie die 
„Riesen aus Papenburg“ zur Nordsee überführt werden.

Die Norwegian Dream im Werfthafen

Dieses Thema wurde am Donnerstag, dem Heimreisetag, ver-
tieft. Die LandFrauen fuhren zur Besichtigung der Meyer Werft 
nach Papenburg. Sie hatten großes Glück; der neueste Oze-
anriese, die „Norwegian Escape“ war noch nicht „geflüchtet“. 
Sie lag im Hafen, da der starke Wind eine Überführung in die 
Nordsee nicht zuließ. In der Werft wurde den Reiseteilnehmern 
ein Überblick über die Werftgeschichte, Schiffstypen und Bau-
weise der Schiffe vermittelt. 
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Sie erfuhren auch, dass auf Kreuzfahrtschiffen Theater von 
großer Bedeutung sind. Deshalb ist die Meyer Werft gleichzeitig 
Deutschlands größter Theaterbauer. Sie hat mehr und größere 
Theater mit wechselnden Bühnenbildern und versenkbaren Or-
chestergräben gebaut als jedes andere Unternehmen.
Nach zwei Stunden Werftführung ging es mit vielen neuen Eindrü-
cken zurück in den Heimathafen Lunden.

Fotos: Arno Gaeversen/Text: Sigrid Albrecht

VHS Lunden 

Augen zu und tanzen:
Tanzspaß in der Gruppe
Jeder erste Mittwoch im Monat, 19:00 - 20:30 Uhr
04.11.2015
02.12.2015

Es wird keine Gebühr erhoben, ein freiwilliger Beitrag ist willkom-
men.

Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740
Ort:  „die werkstatt“, Nordbahnhofstr. 10, Lunden
Leitung:  Elfi Riecke-Fuhlendorf

Name gesucht!

„Grundschule Lunden“ lautet zunächst der Ar-
beitstitel der neuen Grundschule in Lunden. Die 
Schule sucht nun einen neuen Namen, den sie 
mit dem Umzug in das renovierte Gebäude annehmen möchte.
Wir hoffen dabei auf ihre Mithilfe. Seien Sie kreativ und denken sich 
einen passenden Namen aus. Er kann sich z. B. auf die Lage der 
Schule oder berühmte Persönlichkeiten beziehen. Ihrer Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. Für uns ist es wichtig, dass Sie Ihren 
Namensvorschlag begründen.
Bitte geben Sie den Vorschlag bis zum 06.11.2015 bei Frau Noffke 
im Sekretariat ab oder schreiben Sie an: Grundschule Lunden, Am 
Gehölz 12, 25774 Lunden

Wir sind gespannt! Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe

Tina Jaster 
kommissarische Schulleitung

Mein Namensvorschlag für die Grundschule Lunden:

__________________________________________________

Begründung:
__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

Name: ___________________________________

Telefonnummer: ___________________________________

AZE Lunden-Lehe

Einladung zum diesjährigen  
57. Stiftungsfest am 14.11.2015 im 
Lindenhof zu Lunden

Wir laden alle Mitglieder, Freunde u. Gäste recht herzlich zum 
diesjährigen Stiftungsfest ein.
Es wird auch in diesem Jahr wieder ein gemeinsames Essen an-
geboten.
(Schnitzell-Buffet mit Beilagen)
Anmeldung bis 31.10.2015 bei David Apsitis

Ablauf:  19:30 Uhr  Begrüßung und Essen 
 21:00 Uhr  Siegerehrung der einzelnen Sparten
  - Hochseeangeln
  - Brandungsangeln
  - Jugendangeln
  - Königsangeln Senioren

Des Weiteren erwartet euch an diesem Abend noch Musik, eine 
Tombola und weitere Überraschungen.
Wenn ihr weitere Infos zum Stiftungsfest und der AZE Lunden-Lehe 
sehen wollt, dann schaut doch einfach auf unsere Internetseite 
unter: www.anglerzunft-eiderkante.de

Wir freuen uns jetzt auf eine tolle Beteiligung an diesem Abend.

Der VorstandAbwasserentsorgung Lunden 
-AöR -

Ablesedaten der Zwischenzähler/2. Wasseruhren 
(Bereich Lunden, Lehe, Krempel und Groven)

Die Grundstückseigentümer/innen, die ihr Abwasser zur Kläran-
lage in Lehe leiten, bitte ich um Mitteilung der Zählerstände Ihres/
Ihrer Zwischenzähler/s (2. Wasseruhren, Außen-zapfstellen) unter 
Angabe der Zählernummer(!!), damit Ihnen die Abwassergebühren 
erstattet werden können. 

Ich bitte um Hergabe Ihrer Ablesedaten: 
Zählernummer und Zählerstand

bis spätestens 30.11.2015.

per Mail an: ronald.petersen@t-online.de, telefonisch unter 
04882 63060 oder schriftlich über das Amt Eider, Außenstelle 
Lunden, Nordbahnhofstraße 7, 25774 Lunden. 

Später abgegebene Zählerstände können nicht mehr berücksichtigt 
werden bzw. eine Gebührenerstattung ist ausgeschlossen!

Achtung! Die erlassene Beitrags- und Gebührensatzung schreibt 
für diese zusätzlichen Wasseruhren zwingend die Eichpflicht vor! 
Das heißt, dass Angaben von Wasserzählern nur berücksichtigt 
werden können, die nicht älter als 6 Jahre sind.

Damit eine Erstattung von Abwassergebühren für die ermittelte 
Wassermenge weiterhin erfolgen kann, bitte ich alle Wasserzäh-
ler, die vor Oktober 2009 eingebaut wurden, umgehend eichen 
zu lassen. Einen entsprechenden Nachweis bitte ich mir bis zum 
01.11.2015 vorzulegen. Sie können aber auch einen neuen Was-
serzähler einbauen lassen. Dann bitte ich, mir den Zählerstand 
des ausgebauten Wasserzählers sowiw die Zählernummer und 
den Stand des neuen Wasserzählers mitzuteilen. Auch dieses 
bitte ich bis spätestens 01.11.2015 vorzunehmen. 

Sollte der Einbau später erfolgen, können Verbräuche des ausge-
bauten Zwischenzählers leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Es gilt die satzungsmäßige Ausschlussfrist (auch für nicht abge-
rechnete Vorjahresverbräuche)!

Ronald Petersen
Geschäftsführer

✂



Nr. 22/2015 – 27 – Amt Eider

Busfahrt zum Frauenchortag in Preetz

Nur alle paar Jahre wird der „Tag der Frauenstimmen“ vom Schles-
wig-Holsteinischen Sängerbund organisiert. Veranstaltungsort in 
diesem Jahr war das kleine Städtchen Preetz. Dorthin plante der 
Vorstand des Lundener Frauenchores auch seinen traditionellen 
Jahresausflug, verbunden mit der aktiven Teilnahme der Sänge-
rinnen an dieser Chorveranstaltung.
Wenn die Sängerinnen aus Lunden einen Ausflug planen, sind 
Gäste immer herzlich willkommen. So war es auch am letzten Sep-
tembersonntag, als die fröhliche Reisegruppe am frühen Morgen 
vom Gänsemarkt aus mit Marko am Lenkrad seines Busses, das 
kleine Städtchen Preetz ansteuerte. Dort angekommen blieb den 
Sängerinnen erst einmal keine Zeit für Besichtigungen. Bereits um 
11:00 Uhr begann in der Stadtkirche die feierliche Eröffnung des 
Frauenchortages. Nach den Eröffnungsansprachen stärkten sich 
die Lundener Ausflügler in freier Natur auf mitgebrachten Bänken 
mit einem kleinen Imbiss. Die Vorsitzende Waltraud Sonnberg 
und einige Sängerinnen hatten dafür alles liebevoll vorbereitet. 
Auf dem benachbarten Parkplatz konnten sie drei Sängerinnen 
des befreundeten Kieler Frauenchores „Concordia“ begrüßen. Die 
Freude auf beiden Seiten war sehr groß. 
Danach ging es wieder zurück in die Stadtkirche. Dort präsentierten 
sich verschiedene Chöre. Dabei war auch der Frauenchor Lunden 
von 1929 mit einem gut ausgewählten Programm. Chorleiterin 
Maren Thiessen und ihre Sängerinnen waren hochmotiviert und 
lieferten ein tolles Konzert.
Viel Zeit blieb nicht mehr. Um 14:00 Uhr wurde dasselbe Liedgut 
in der Klosterkirche noch einmal vorgetragen. Dann hatten die 
Teilnehmer noch Gelegenheit weitere Chöre zu hören. Um 16:00 
Uhr stand der Bus für die Rückfahrt bereit mit einem Abstecher zur 
Hohner Fähre, Dort wartete für die Ausflügler ein gemeinsames 
Abendessen. 
Alle waren sich einig: Es war ein sehr interessanter und fröhlicher 
Tag. Dafür bedankten sich die Teilnehmer bei Waltraud Sonnberg 
und ihrem Organisationsteam, die diesen Ausflug mit „allem drum 
und dran“ organisiert hatten. 

R. Braband

Förderverein der ev.  
Kindertagesstätte „Abenteuerland“ 
Lunden und Umgebung e. V.

 
Lunden, 13.09.2015

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015
Liebe Mitglieder und Interessierte des Fördervereins der ev. Kin-
dertagesstätte „Abenteuerland“ Lunden und Umgebung e. V.!
Gemäß § 7 der Satzung laden wir Sie zur Jahreshauptversammlung 

 am Donnerstag, 05.11.2015 um 20:00 Uhr 
 in der KITA Abenteuerland Lunden

herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick
3. Bericht des Kassenwarts
4. Entlastung des Kassenwarts durch die Kassenprüferinnen
5. Projekte Kindergartenjahr 2014/2015
6. Haushaltsplan Spielstunde 2014/2015
7. Satzungsänderungen des § 2 und § 4 des Fördervereins gemäß 

Anlage
8. Fragen, Anträge, Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen 

Marion Looft 
1. Vorsitzende

Alte Fassung
§ 2 
Zweck des Vereins
Der Verein soll die Verbundenheit der Elternschaft und aller inte-
ressierten Bürger des Kirchspielamtes Lunden und Umgebung zur 
Kindertagesstätte bekräftigen.
Zweck des Vereins ist die Förderung der Erziehung und Bildung 
durch die Beschaffung von Mitteln zur finanziellen Unterstützung 
der Kindertagesstätte, soweit es sich nicht um Pflichtausgaben des 
Trägers handelt. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere 
durch Zuschüsse für gezielte Projekte, wie z. B. Tagesausflüge, die 
Anschaffung von Mitteln, die die Kreativität der Kinder fördern sollen.
Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigen-
wirtschaftliche Zwecke.
Die Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke 
verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendung aus 
Mitteln des Vereins.
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körper-
schaft fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen 
begünstigt werden.

§ 4
Beitrag
Es ist ein Mindestmitgliedsbeitrag von EUR 6,14 jährlich zu leisten. 
Für juristische Personen sind EUR 25,56 Mindestmitgliedsbeitrag. 
Der Beitrag kann durch Beschluss der Jahreshauptversammlung 
verändert werden. Die Jahreshauptversammlung kann ebenfalls 
nähere Modalitäten der Beitragszahlungen regeln.

Neue Fassung
§ 2 
Zweck des Vereins
Der Verein soll die Verbundenheit der Elternschaft und aller inte-
ressierten Bürger des Kirchspielamtes Lunden und Umgebung zur 
Kindertagesstätte bekräftigen.
Zweck des Vereins ist die Förderung der Erziehung und Bildung 
durch die Beschaffung von Mitteln zur finanziellen Unterstützung 
der Kindertagesstätte, soweit es sich nicht um Pflichtausgaben des 
Trägers handelt. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere 
durch Zuschüsse für gezielte Projekte, wie z. B. Tagesausflüge, die 
Anschaffung von Mitteln, die die Kreativität der Kinder fördern sollen.
Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie ei-
genwirtschaftliche Zwecke.
Die Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke 
verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendung aus 
Mitteln des Vereins.
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Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Kör-
perschaft fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergü-
tungen begünstigt werden.
Der Verein verfolgt zudem die Einrichtung einer Spielgruppe.
Diese Zielsetzung des Fördervereins wird insbesondere durch 
folgende Maßnahmen und Aufgabenstellungen konkretisiert:
a) Führen einer Spielgruppe.
b) Beschäftigung von Mitarbeitern für den Vereinszweck.
c) Hilfe bei der Beschaffung von Ausrüstungsgegenständen und 

Spielgeräten insbesondere für die Spielgruppe.
d) Förderung von Veranstaltungen.

§ 4 
Beitrag
Es ist ein Mindestmitgliedsbeitrag von EUR 7,00 jährlich zu leisten. 
Für juristische Personen sind EUR 25,00 Mindestmitgliedsbeitrag. 
Der Beitrag kann durch Beschluss der Jahreshauptversammlung 
verändert werden. Die Jahreshauptversammlung kann ebenfalls 
nähere Modalitäten der Beitragszahlungen regeln.

Trauer Café

Pahlen (joh) Das Trauer Café öffnet seine Tür im Gemeindehaus 
der Kirchengemeinde Pahlen jeden dritten Sonntag im Monat von 
15 bis 17 Uhr Dieses Mal am Sonntag den 18. Oktober. Es steht 
für alle Trauernden offen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. 
Der Besuch ist unentgeltlich. Kaffee, Tee und Kuchen stehen bereit.
Diesen kleinen Kreis von zehn Hinterbliebenen könnte man unter 
der Überschrift „Trauern mit Leib und Seele“ zusammenfassen. Hier 
werden Gedanken zu den Themen Anfänge/Abschied, Trauer/Freude 
und Jenseits/Diesseits besprochen und es gibt Anregungen den ei-
genen Weg durch die Trauer zu gehen. Am kommenden Nachmittag 
wird die Initiatorin vom Pahlener Trauer Café, Ingrid Johannsen, die 
Frage stellen: Ist mit dem Tod alles vorbei?
Eine Einladung für alle, die sich mit uns verbunden fühlen, ist hiermit 
ausgesprochen.

Von li oben: Elfi Kühl, Susanne Köppen, Anne-Regine Maaßen,
von li unten: Regine Aust, Hella Klütz,, Dierk Muhs, Manfred Ehlers 
und Annelene Carstens. Es fehlen auf dem Bild Roswitha Haack  
und Ingrid Johannsen.

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen 
- Die Bürgermeisterin -

Sprechtag der Bürgermeisterin

Frau Daniela Donarski, Bürgermeisterin von Rehm-Flehde-Bargen 
steht den Einwohnerinnen und Einwohnern mit ihrem Sprechtag 
grundsätzlich jeden ersten Donnerstag im Monat, persönlich 
zur Verfügung. 

Der nächste Sprechtag findet
am Donnerstag, 05. November 2015

in der Zeit von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
im Feuerwehrgerätehaus, 25776 Rehm-Flehde-Bargen, Be-
sprechungsraum, 
statt.

Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich eingeladen.

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen
Die Bürgermeisterin
gez. Daniela Donarski

Einladung zum Volkstrauertag 2015
Auch in diesem Jahr soll am Volkstrauertag in besonderer 
Weise der Millionen Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft, 
die die gewaltsamen Auseinandersetzungen in der ersten 

Hälfte des letzten Jahrhunderts von unserem Volk forderten, 
gedacht werden.

Wie in den Vorjahren wird die Feierstunde am Ehrenmal am 
Feuerwehrgerätehaus am 

Sonntag, 15.11.2015 um 10:30 Uhr 
abgehalten.  

Alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Verbände sind ein-
geladen, an der Totenehrung teilzunehmen.

Programm:
Einmarsch

Ansprache
(Daniela Donarski)

Choral
(Posaunenchor Lunden)

Ansprache
(Jörg Sötje)

Choral
(Posauenchor Lunden)

 (Kranzniederlegung)

Verabschiedung
(Daniela Donarski)

Andächtige Auflösung
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Jagdgenossenschaft Süderheistedt
Der Jagdvorsteher Süderheistedt, 20.10.2015

Einladnung

Zu der am 20. November 2015 um 19.00 Uhr im Gasthof „Zum 
Eichenhain“ in Süderheistedt stattfindenden Jagdgenossenschafts-
versammlung werden hiermit alle Jagdgenossen herzlich einge-
laden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 

Jagdvorsteher
2. Bericht des Kassenverwalters
 Kassenprüfungsergebnis, Entlastungsbeschluss für den Kas-

senverwalter und den Vorstand
3. Verwendung der Jagdpacht
4. Erläuterung zum Jagdverteilungsplan (ausgelegt in der Woh-

nung des Jagdvorstehers vom 01.11.2015 bis 15.11.2015
5. Wahlen
 a) Jagdvorsteher
 b) ständiger Vertreter des Jagdvorstehers
 c) Kassenverwalter
 d) Stellvertreter des Vorstandes
 e) Stellvertreter des Vorstandes
6. Auszahlung des Jagdgeldes
7. Sonstiges

Sollte die Genossenschaftsversammlung nicht beschlussfähig 
sein, weil weniger als 1/10 der stimmberechtigten Jagdgenossen 
vertreten sind, lade ich hiermit zu einer zweiten Versammlung 
am gleichen Tage, am gleichen Versammlungsort, bei gleicher 
Tagesordnung zu um 19:15 Uhr ein.
Diese Versammlung ist dann ohne Rücksicht auf die Zahl der 
anwesenden Jagdgenossen voll beschlussfähig.
Auf die Möglichkeit der Vertretung durch Vollmachten gemäß § 7 
Abs. 4 Satz 1 der Satzung weise ich besonders hin.

gez. Thies Rohwedder
Jagdvorsteher

Wichtige Information an alle Sparerinnen und Sparer!
Das (Spar)-Jahr neigt sich dem Ende entgegen und das Sparclub-
fest wirft seine Schatten voraus. Letztes Ausnehmen der Sparfä-
cher, Anmeldeschluss für Gäste (Gäste bitte im Eichenhain anmel-
den) und Abmeldeschluss für Mitglieder ist Dienstag,17.11.2015.

Unser allseits beliebtes Sparclubfest - mit großem Fleischpreis-
BINGO - findet am Samstag, 28.11.2015 um 20:00 Uhr im Clublokal 
„Zum Eichenhain“ statt.
Die Spartüten können ab 19:00 Uhr in Empfang genommen werden. 

gez. Thomas Waidhauser
1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung

Der Elternverein der Grund-und Gemeinschaftsschule Telling-
stedt lädt ein zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag den 
12.11.2015 um 19:30 Uhr in der Gaststätte „Zur Traube“ in Tel-
lingstedt.
Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir, der Vorstand, uns 
sehr freuen!

Mit freundlichen Grüßen

Heidi Bibow
Vorsitzende

Ankündigung der Termine  
der Tellingstedter Vereine und Verbände

Termine für Nov 2015
Mo. 02.11. Schützenverein Tellingstedt
  Wann: 17:30 Uhr
  Jeden Montag Training für die Sportschützen. Gäste 

sind herzlich Willkommen.
  Veranstalter: Schützenverein Tellingstedt
Do. 05.11. Schützenverein Tellingstedt
  Wann: 19:00 Uhr
  Jeden Donnerstag Training der Erwachsenen Sport-

schützen. Gäste sind herzlich Willkommen.
  Veranstalter: Schützenverein Tellingstedt
Di. 10.11. DRK Senioren-Nachmittag
  Wann: 14:00 Uhr
  DRK Senioren-Nachmittag im Gemeindehaus.
  Veranstalter: Deutsche Rote Kreuz
Do. 12.11. Vortrag über Naturheilverfahren
  Wann: 19:30 Uhr
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  Im Dithmarscher Hof/Kühl Tellingstedt. Anmeldung 
bis zum 05.11.2015.

  Veranstalter: Landfrauenverein Tellingstedt und 
Umgebung

So. 15.11. Kranzniederlegung
  Wann: 9:30 Uhr
  Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Rederstall
Fr. 20.11. Der Bücherbus kommt!
  Haltestellen und Halteorte: A: Seniorenheim 09:55 

- 10:10 Uhr B: ZOB 10:15 - 10:45 Uhr C: Schule 
10:50 - 11:30 Uhr

  Veranstalter: Gemeinde Tellingstedt
Sa. 28.11. Boßelwettkampf mit der Freiwilligen Feuerwehr
  Wann: 8:30 Uhr
  Wir treffen uns am Feuerwehrgerätehaus. Gäste 

sind herzlich willkommen.
  Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Tellingstedt
Sa. 28.11. Fahrt zum Weihnachtsmarkt
  Wann: 10:00 Uhr
  Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Gut Altenhof, an-

schließend Citti-Park. Ab 10.00 ZOB Tellingstedt. 
(bereits Warteliste) Anmeldung bis 20.11.15 bei 
Susann Sievers.

  Veranstalter: Landfrauenverein Tellingstedt und 
Umgebung

Präsentationstag

am 08.11.2015 
ab 13:30 Uhr

Der MTV Tellingstedt stellt sich vor
Turnen in verschiedenen Altersklassen
 Jûjutsu
 die Tanzgruppe Joker
 ein Jugend Fußballspiel
 ein Fußballspiel
 MTV Vorstand gegen Gemeindevertreter
 ein Jugend Handballspiel

Für das leibliche Wohl wird für einen geringen Kostenaufwand 
zugunsten derTurngruppe ab 5 Jahre gesorgt.

Wir freuen uns über ganz viele Besucher

Der Vorstand

LandFrauenVerein Tellingstedt und Umgebung

Erntedank mit Männern

(RH) Am 14. Oktober war es wieder soweit. Im „Alten Fährhaus“ 
in Lexfähre feierten die Tellingstedter LandFrauen im herbstlich 
dekorierten Saal ihr schon zur Tradition gewordenes Erntedankfest, 
das „Fierobend mit Manslüüd“. Wie der Name schon sagt, hierzu 
heißen wir auch die Männer herzlich willkommen.
Auf plattdeutsch hielt Susann Sievers, die 1. Vorsitzende, ihre 
Begrüßungsrede für fast 80 Gäste.
Das dann folgende Buffet bot neben Fisch und Fleisch allerlei 
herbstliche Genüsse. Wie immer war es sehr gut zubereitet und 
für jeden Geschmack etwas dabei.
Der Jugendchor Canta Nova unter Leitung von Gretel Rieck erfreute 
uns anschließend mit alten und neuen, bekannten und weniger 
gängigen Gesangsstücken, zum Teil begleitet vom Keyboard. Die 
Freude an der Musik übertrug sich aufs Publikum, welches die 
Darbietungen mit kräftigem Applaus belohnte und eine Zugabe 
einforderte.
Eine nachdenklich-heitere Geschichte über die Maisernte früher 
und heute wurde von der 2. Vorsitzenden Marlies Maaßen vorge-
tragen. Nach der offiziellen Verabschiedung durch sie blieb noch 
so mancher für eine kleine Weile zum Klönschnack.

Einladung zum „Runden Tisch Wald bei 
Welmbüttel“

Sehr geehrte Damen und Herren, 
das FFH-Gebiet „Wald bei Welmbüttel“ gehört zum europäischen 
Schutzgebietssystem „Natura 2000“. Es trägt somit zur Erhaltung 
von Arten und Lebensräumen von europaweiter Bedeutung bei. 
Für dieses Gebiet soll im Laufe des nächsten Jahres ein so ge-
nannter Managementplan erstellt werden, in dem die notwendigen 
Maßnahmen aufgezeigt werden sollen, die zur Erhaltung dieses 
Naturraumes erforderlich sind. Gleichzeitig ist vorgesehen, in die-
sem Rahmen auch weitergehende Maßnahmen zu berücksichti-
gen, die zu einer Verbesserung des Gebietes beitragen können.
Die Erarbeitung des Managementplanes wird vom Bündnis Natur-
schutz in Dithmarschen e.V. unter Beteiligung örtlicher Gebiets-
kenner, kommunaler Vertreter, der Flächeneigentümer und der 
Nutzer sowie weiteren Interessierten erfolgen, um die vielfältigen 
Nutzungsansprüche hinreichend einfließen zu lassen. 
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In einem Auftaktgespräch möchten wir Ihnen den aktuellen Sach-
stand sowie das vorgesehene Verfahren erläutern und das weitere 
gemeinsame Vorgehen abstimmen.

Hierfür lädt das Bündnis Naturschutz in Dithmarschen e.V. zu 
einer Veranstaltung
am 10. November 2015, um 19:00 Uhr im Dree-Dörper-Huus 
Welmbüttel, An der Bundesstraße 11 ein.

Gemeinde Welmbüttel
Die Bürgermeisterin

Günstige Standgebühr zwischen Giebeln 
und Grachten

Am 1. Mai 2016 findet zum 11. Mal der Regionaltag der AktivRe-
gionen Eider-Treene-Sorge und Südliches Nordfriesland statt. 
Standort ist wieder der historische Marktplatz im Holländerstädt-
chen Friedrichstadt. Die Veranstalter rechnen nach guten Vorjahren 
mit mehr als 10.000 Besuchern.
Allen, die in Friedrichstadt regionale Waren anbieten oder Ihr Un-
ternehmen vorstellen möchten, bieten die Veranstalter noch bis 
zum 31. Oktober einen Rabatt von 30 % auf die Standgebühr an. 
Für Vereine und Verbände sowie Projekte der AktivRegionen ist die 
Teilnahme kostenlos. Anmeldeformulare und weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Eider-Treene-Sorge GmbH, 04333 992495, 
drees@eider-treene-sorge.de. 

Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH

Die Erlösung

Der eine sitzt im Kämmerlein -
tagaus, tagein - bei Tag und Nacht,
und grübelt nur: „Was mag‘s bloß sein,
dass mich unsäglich traurig macht?“
 
Der andere geht in die Welt -
saugt förmlich alles Schöne auf,
und fehlt ihm ab und zu das Geld,
malt auf sein Los er ‚n Smiley drauf.
 
Hätt‘ der ne Fahrradpanne doch,
und läutete bei „Grübler‘s Haus“ -
vielleicht risse im Schlauch das Loch
ihn aus dem Seelentief heraus?!

Peter-Hermann Peters
Heide/Holstein

Finanzspritze fürs Bauen, Kaufen 
und Sanieren

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
weist den Weg durch den Förderdschungel in 
22 Städten Schleswig-Holsteins!
Wer beim Bauen, Kaufen oder Sanieren auf energieeffiziente Tech-
nologien setzt, dem steht eine wahre Flut öffentlicher Förderpro-
gramme offen. Leider ist die Programmvielfalt jedoch für den Laien 
kaum mehr durchschaubar: Kredit, Investitionszuschuss, Effizienz-
haus, Einzelmaßnahme oder doch das Angebot der Kommune? 

Verbraucherzentrale hilft
Wer sicher sein möchte, das richtige Angebot zu finden und keine 
Förderung zu verpassen, sollte deshalb fachkundige Beratung in 
Anspruch nehmen. Carina Vogel, Energieexpertin der Verbrau-
cherzentrale Schleswig-Holstein, erläutert: „Förderprogramme für 
energieeffizientes Bauen und Sanieren gibt es von Bund, Ländern 
und Gemeinden, teilweise sogar von Energieanbietern. Gefördert 
werden Neubauten und die umfassende Sanierung von Bestands-
gebäuden, aber auch einzelne Maßnahmen, die einer Steigerung 
der Energieeffizienz dienen, zum Beispiel der Austausch der Fen-
ster oder eine Modernisierung der Heizungsanlage.“

Bundesweit verfügbar sind zwei Angebote des Bundes: 
Die Programme der KfW-Bank sowie des Bundesamtes für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Die KfW bietet sehr günstige 
Kredite an. Außerdem gibt es Einmalzuschüsse für ausgewählte 
Vorhaben. Dabei gilt das Prinzip: Je energieeffizienter das Ge-
bäude nach der Sanierung, desto höher fällt die Förderung aus.
Das BAFA fördert bestimmte Einzelmaßnahmen. Insbesondere die 
Förderung von Heizungsanlagen auf Basis erneuerbarer Energien 
wurde in diesem Jahr noch einmal deutlich verbessert. Zudem 
koordiniert das BAFA zwei öffentlich geförderte Energieberatungs-
angebote: die Energieberatung der Verbraucherzentrale sowie 
die BAFA-Vor Ort-Beratung. Die regionalen Förderangebote un-
terscheiden sich je nach Bundesland und Kommune stark. Und 
auch ob verschiedene Angebote miteinander kombiniert werden 
können, hängt vom einzelnen Programm ab. Carina Vogel rät 
deshalb, unbedingt einen Fachmann zu konsultieren, bevor ein 
möglicherweise förderfähiges Projekt in Angriff genommen wird.

Eine Regel gilt nämlich fast immer: Die Förderung muss vor 
Beginn der Maßnahme beantragt werden. Erfährt man also erst 
nach dem ersten Spatenstich vom idealen Fördertopf, ist es häufig 
zu spät.

Sie haben Beratungsbedarf?
Bei allen Fragen zu Förderprogrammen und dem effizienten Einsatz 
von Energie in privaten Haushalten hilft die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale. Aber auch Fragen rund ums Sanieren, Bauen 
und Heizen, sowie zu Schimmelproblemen und Stromverbrauch 
beantworten unsere unabhängigen Energieberater im persönlichen 
Gespräch. Wer schon Angebote eingeholt hat, kann diese gleich 
zur Beratung mitbringen und analysieren lassen.

Jetzt unter 0431 59099 40 anmelden! Beratungsgespräch ab 5,00 
Euro, für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem 
Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei.
In Schleswig-Holstein findet die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale in 22 Städten statt: 

Westerland . Niebüll . Flensburg . Husum . Heide . Rendsburg . 
Neumünster . Schleswig . Kiel . Eutin . Lübeck . Bad Segeberg 
. Bad Oldesloe . Kaltenkirchen . Norderstedt . Mölln . Geest-
hacht . Elmshorn . Schenefeld . Uetersen . Pinneberg . Itzehoe

Sie möchten wissen, wo und mit welchen Mitteln Sie in Ihrem Haus 
oder ihrer Wohnung Energie einsparen können? Dann nutzen Sie 
unsere Energie-Checks! Mehr Informationen gibt es auf www.ver-
braucherzentrale-energieberatung.de oder unter 0800 809802400 
(kostenfrei). Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Für weitere Informationen: Dipl.-Ing. (FH) Carina Vogel, Referat 
Energie, Tel. 0431 59099 - 170 (interne Durchwahl, bitte nicht 
veröffentlichen), vogel@vzsh.de
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Wat man so beleven kann 
Knapp, dat Papa Hans vun‘t Feld koom is, in de Köök sitt un sik 
de Steebeln uttrecken deit, dor fangt de Ritt Marie al an, den Ooln 
mit alle meugligen Frogen to trackteern; „Papa, worüm regend dat, 
wo kummt de Blitz un de Donner her, wieso hebbt de Pööch so‘n 
groote Glotzoogen un wokeen hett eegentli dat Bett erfunn‘n?“ 
Und ...und ... und? De Ool kann sik ni mehr retten: „Mien Deern!“ 
stöhnt he, „du bringst mi noch no Schleswig, mit dien ewige Fro-
gerie!“ „Papa, dörf ik di denn in Schleswig besööken?“ 
Na ja, dat is nu ni so, dat blots uns lütt Marie ehrn Vadder mit 
Frogen bombadeern dee. As in de Sommerferien een Deel vun 
de puckelige Verwandtschop ut Itzehoo to Beseuk keem, do hett 
de Buer denn de Stadtlüüd sien Bedriev wiest, mit de Feller un 
Wischen un de Stallungen. 
Jüss, dat een Ziegenmudder in de Eck vun‘n Stall Junge kreeg 
un sik‘n goode Gelegenheit ergeev, de Stadtkinner, mit Hölp vun 
de leeve, goode Mudder Natur, de allns so scheun inricht hett, 
optoklärn. Se hebbt tokeeken un fein oppasst, un sünd all tofreen. 
Blots de lütt Heini ut Itzehoo will dat weeten: „Du, Mama, hest du 
ok so meckert?“ 

inschick vun Elisabeth Müller 

www.wittich.de

TRAUER anZEIGEN

Foto: LW-Archiv

                 Der   

sucht für den Betriebshof
flexiblen und vielseitig einsetzbaren 

Mitarbeiter mit techn. Ausbildung
  
zur Wartung und Instandhaltung von Pumpen, Rechenanlagen, 
Baumaschinen u. a. Metallarbeiten. Führerschein Klasse BE ist 
Voraussetzung.

Weitere Informationen unter www.eider-treene-verband.de 
oder Tel. 04803/501

Immer mehr Konsumenten be- 
vorzugen das bequeme Online- 
Shoppen von zu Hause aus. So  
kann die nächste Reise in Ruhe 
geplant werden. Aber auch bei  
der Suche nach modischer Klei- 
dung und Accessoires oder Elek- 
trogeräten lässt sich in zahlrei-
chen Shops schnell das Passen-
de finden. Wer im Internet ein-
kauft, stellt sich dann die Frage  
nach einer sicheren Zahlungsart.  
MasterCard bietet hierzu mit 
MasterPass™ jetzt eine neue 
digitale Bezahllösung, die nicht 
nur sicher, sondern auch bequem  
und schnell ist. Mit dem digitalen  
Portemonnaie kann in tausenden  
Online-Shops ohne zeitaufwendi- 
ge Dateneingaben bei jedem Zah-
lungsvorgang eingekauft werden.  
Die Daten sind mehrstufig gesi-
chert, die Übermittlung erfolgt ver-
schlüsselt. Wenige Klicks genü- 
gen, um den Zahlungsvorgang vom  
Smartphone, Tablet oder Com-
puter abzuschließen – rund um 
die Uhr und an jedem Ort.

So funktioniert  
die Registrierung

MasterPass™ lässt sich in drei  
einfachen Schritten kostenfrei  
einrichten. Der Zugang zu  
MasterPass™ erfolgt entweder 
über die Hausbank oder direkt 

bei MasterCard. Einfach einmalig 
persönliche Daten, wie Kartenda-
ten und Lieferadressen hinterlegen 
und schon geht‘s los.

Sicher einkaufen – 
Vorteile genießen
Zu den akzeptierenden Händ- 

lern gehören Dorint Hotels &  
Resorts. TECHNIKdirekt, MyDays,  
Cineplex, Weber-Grill, Connox 
und viele mehr.

Beim Shoppen werden die 
Waren wie gewohnt in den Wa-
renkorb gelegt. Dann wird beim  
Zahlungsvorgang der Button 
„Zahlen mit MasterPass™“ ange- 
klickt. Wenn die Registrierung 
durch den Konsumenten bisher 
noch nicht erfolgt ist, kann sie 
auch während des Bezahlvor-
gangs vorgenommen werden.

Die Abrechnung erfolgt über 
die gewählte Zahlkarte, der Ver- 
sand an die gewünschte Lie-
feradresse. Beim Bezahlen mit 
MasterPass™ gibt es in vielen 
Online-Shops Vorteilsaktionen.

Alle Informationen – auch rund  
um die Registrierung – sind auf den  
Internetseiten www.mastercard.de  
und www.masterpass.com zu finden.

Online-Shopping noch bequemer!
Einfach, schnell und sicher 
zahlen mit MasterPass™
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ANZEIGE

Gasteo®. Traditionelles pfl anzliches Arzneimittel, zur Linderung von leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen), sowie leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt. Das Arzneimittel ist 
ein  traditionelles Arzneimittel, das ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung für das Anwendungsgebiet registriert ist. Lioran® die Passionsblume. Wirkstoff: Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Anwendungs-
gebiete: Nervöse Unruhezustände. Enthält Lactose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Niehaus Pharma GmbH & Co. KG, 55218 Ingelheim.

GESUNDHEIT 
AUS IHRER APOTHEKE

Patienten allein dadurch, dass sich 
die Wirkung nicht über Tage im Kör-
per aufbauen muss. Die kleine grüne 
Kapsel gibt den Wirkstoff bereits in-
nerhalb von 30 Minuten frei und  Lioran 
beginnt, die entspannende, ausglei-
chende und angst lösende Wirkung zu 
ent falten. Die Gedanken kommen zur 
Ruhe, wir können endlich entspannen 
und der ersehnte Schlaf stellt sich 
ein. Auch bei starkem Stress am Tag 
hilft  Lioran, aus ge glichen zu sein. Das 
alles bei guter Verträglichkeit, ohne 
abhängig zu machen und ohne Wech-
selwirkungen mit an deren Arzneimit-
teln. Faust regel: 2 Kapseln eine Stunde 
vor dem Zu-Bett-Gehen – je nach Stres-
sempfinden 1 bis 3 Kapseln am Tag. 
Fragen Sie Ihre Apotheke (30 Kapseln 
9,79 Euro) nach dem meistverlangten 
Pas sionsblumen-Me dika ment Lioran.

* www.forschung-und-lehre.de/wordpress/?p=15583

Schlafstörungen durch nervöse Unruhe 
sind Deutschlands bedrückendste Volks-
krankheit mit fatalen Folgen: Konzentra-
tionsstörungen und Leistungsschwäche, 
das Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen und sogar Demenz steigt drastisch 
an. Hinzu kommt der leichtfertige Umgang 
mit Schlafmitteln, deren betäubende Wir-
kung oft bis zum nächsten Tag anhält 
und die uns süchtig machen können. 
Raus aus dem Teufelskreis
Was aber tun, wenn Probleme, Sorgen 
und andere gefühlsmäßige Belastungen 
bis ins Bett ver fol gen? Wenn das Gedan-
ken-Karussell rast und vom erholsamen 
Schlaf keine Rede mehr sein kann? Da 
trifft die Aussage des deutschen Schlaf-
forschers Jürgen  Zulley den  Nagel auf 
den Kopf. „Entspannung ist der Königs-
weg für einen erholsamen Schlaf.“* 
Schnelle Hilfe ohne Abhängigkeit
Lioran die Passionsblume überzeugt 

Endlich wieder 
natürlich schlafen

Oft sind es die Sorgen des Alltags, die den erholsamen Schlaf verhindern. Nervöse Unruhe hält die 
 Gedanken wach und die Nacht wird zum Albtraum - ein Teufelskreis entsteht 

Bitterstoffe kurbeln die Magen-Darm- 
Tätigkeit an, die Leber nimmt ver-
stärkt ihre Entgiftungsaufgabe wahr, 
die Fettverdauung wird optimiert. 
Schon im Mund regen Bitterstoffe 
den Körper an, seine Verdauungssäfte 
und -enzyme auszuschütten. Doch 
weil wir es lieber süß oder salzig mö-
gen, wurden die bitteren Verdauungs-
wunder von der Lebensmittelindus-
trie komplett aus der pflanzlichen 
Ernährung herausgezüchtet. Exakt 
darauf führen Ernährungs-Wissen-
schaftler den drastischen Anstieg von 
akuten leichten Verdauungsstörun-
gen zurück. 

Magen gut – Alles gut
Erste Hilfe kommt aus der Apotheke: 
Gasteo-Tropfen (nur 7,85 € 20 ml, 
UVP) kombiniert die drei kraftvollen 
bitteren Arzneipflanzen Angelikawur-
zel, Benedikten- und Wermutkraut 
mit den drei wirksamen Krampflö-
sern Gänsefingerkraut, Kamille und 
Süßholz. Leichte Verdauungsstörun-
gen wie Blähungen, Völlegefühl und 
Übelkeit können so Tropfen für Trop-
fen verschwinden – denn auch Trop-
fen wirken schon im Mund. Die drei 
starken Krampflöser beseitigen gleich-

zeitig leichte Bauch- und Magen-
krämpfe. Ein begeisteter Verwen-
der teilt uns mit „Gasteo ist mein 

Aperitif zur Nacht. Da kommen in 
mein kleines Likörgläschen 30 Tröpf-
chen und ein bisschen Wasser. Mein 
manchmal zu fettes Abendessen 
schlägt mir dann nicht auf den Ma-
gen und morgens kann ich pünktlich 
auf die Toilette gehen.“ 

Pfl anzliche Arzneimittel mit wertvollen 
 bitterstoffreichen Heilpfl anzen sind der 
 Geheimtipp, wenn uns das Essen wie ein 
Stein im Magen liegt

Erste Hilfe: Bitterstoffe

Völlegefühl, 
Blähbauch, 
Magendruck
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bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 4

4 Bundesliga-Fanbox
 wird Ihnen präsentiert von
Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Wie es funktioniert:
Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und 
www.bundesligabarometer.de mit aktuellen Ergebnissen 
und Meinungen erstellt. 

Alle machen mit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga 
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und 
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!

Allgemeine Fragen

„Senkrechtstarter der Saison“
1. Liga (Top 3)

FC Ingolstadt 04 77,4 %

SV Darmstadt 98 62,0 %

1. FC Köln 39,5 %

Welche Vereine der 1. Liga 
verdienen deiner Meinung nach 
den Titel “Senkrechtstarter der 
Saison”?  (Mehrfachantworten 
möglich)

„Senkrechtstarter der Saison“
2. Liga (Top 3)

VfL Bochum 78,3 %

FC St. Pauli 51,3 %

SV Sandhausen 43,9 %

Welche Vereine der 2. Liga 
verdienen deiner Meinung nach 
den Titel “Senkrechtstarter der 
Saison”?  (Mehrfachantworten 
möglich)

„Fehlstarter der Saison“
2. Liga (Top 3)

1860 München 73,1 %

SC Paderborn 07 67,8 %

Fortuna Düsseldorf 60,0 %

Welche Vereine der 2. Liga sind 
deiner Meinung nach Anwärter 
auf den Titel “Fehlstarter der 
Saison”? (Mehrfachantworten 
möglich)

„Fehlstarter der Saison“
1. Liga (Top 3)

VfB Stuttgart 76,7 %

Hannover 96 56,0 %

Bor. Mönchengladbach 45,2 %

Welche Vereine der 1. Liga sind 
deiner Meinung nach Anwärter 
auf den Titel “Fehlstarter der 
Saison”? (Mehrfachantworten 
möglich)

Verpflichtung Stefan Effenberg

Ja Nein
Ich finde es grundsätzlich gut, dass Effen-
berg Trainer eines Bundesligisten gewor-
den ist.

86,6 % 13,4 %

Effenberg ist der Richtige für den 
SC Paderborn. 72,4 % 27,6 %

Effenberg passt zum SC Paderborn. 52,9 % 47,1 %

Effenberg wird den SC Paderborn wieder 
in die 1. Liga führen. 17,8 % 82,2 %

Stefan Effenberg ist neuer Trainer des 
SC Paderborn 07. Was hältst du von der 
Verpflichtung?

Suspendierung Blatter & Platini

Ja Nein

Sepp Blatter 99,3 % 0,7 %

Michel Platini 95,4 % 4,6 %

Findest du es richtig, dass FIFA-
Präsident Sepp Blatter und UEFA-
Chef Michel Platini vorläufig 
suspendiert wurden?

Klopp - FC Liverpool

Ja Nein

Ich finde die Verpflichtung gut. 95,1% 4,9 %

Klopp passt zum FC Liverpool. 97,4 % 2,6 %

Klopp wird Liverpool wieder auf die Er-
folgsspur bringen. 88,9 % 11,1 %

Klopp wird Probleme mit der großen 
Erwartungshaltung  
bekommen.

46,9 % 53,1 %

Was ist deine Meinung zur Verpflichtung 
von Jürgen Klopp beim FC Liverpool?

Hannover 964,6 %

Wie zufrieden bist du mit dem 
Saisonstart deines Vereins?

Top 2 (Sehr zufrieden
                    & zufrieden)

Note

42,2 %

3,03

Wie beurteilst du die aktuelle 
allgemeine Stimmung rund um 
und bei deinem Verein?

Top 2 (sehr gut & gut)

Note

62,8 %

2,44
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Großes Haus 
in der Sietower Bucht (Müritz) mit Bootshaus 

zu verkaufen! 
Exposé anfordern unter: aga-gross@t-online.de

Tannengrün
für Grababdeckungen, Kränze und Gestecke 

Familie Häger 
Brandmoor 8, 25791 Linden, Tel (0 48 36) 4 57

Weihnachtsbäume zur Dekoration für Innen und Außen

Wohnungs- und
Immobilienmarkt

Foto: BilderBox

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 01 63 / 7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

„Allns packt?!“ 
… is doch nich to Enn, wenn man Doot is.

Am Freitag, den 18. Dezem-
ber 2015 steht Jörg Hansen, 
bekannt aus „Alleen in de 
Sauna“, mit seinem ko-
mödiantischen Monolog 
„Allns packt?!“ auf der 
Bühne von Lührs Landgast-
hof in Erfde. In dem platt-
deutschen Ein-Personen-
Theaterstück spielt Hansen 
einen deutschen Cowboy 
namens Klaus Brecht, der 
noch bei seiner „Muddi“ 
lebt und sich im Keller  
ein kleines Rückzugsgebiet, 
seinen „Private Saloon“, 
eingerichtet hat. Dort grü-
belt er viel über das Leben 
nach dem Tod. Wie ist es 
im Himmel, was muss ich 
alles mitnehmen, wie lange 
dauert die Anreise, wie sind 
die Unterkünfte, wer arbeitet eigentlich da oben …? Neben seinen aus-
schweifenden Gedanken über Himmel und Hölle berichtet Klaus auch von 
seinem alten Kumpel Jens-Uwe, der schon vor längerer Zeit seine letzte 
Reise angetreten hat und auf den er sich bereits freut, wenn er „oben“ ist. 
Und von Elke, die er schon so lange nicht mehr gesehen hat, weil sie eines 
Tages einfach verschwunden war und niemand wusste wohin.
„Allns packt?!“ ist ein mit teilweise schwarzem Humor gespickter Mono-
log, in dem Klaus das Publikum an seiner skurrilen Gedankenwelt teilha-
ben lässt.
Karten gibt es im Vorverkauf in Lührs Landgasthof in Erfde. 

Anzeige

Erfder Weihnachtsmarkt sucht Aussteller!
Nun findet er wieder statt, der Erfder Weihnachtsmarkt. Am 28. November 
von 15:00 bis 20:00 Uhr. Wettergeschützt  in der RaiBa-Halle in Erfde. 
Jeder Private, alle Vereine und Firmen aus Erfde und Umgebung sind als 
Aussteller herzlich willkommen.
Flohmarkt oder Verkauf von selbst gebasteltem Weihnachtsschmuck – jede 
Idee ist herzlich willkommen.  
Information und Anmeldung beim Initiator Jan Lühr unter der Telefonnum-
mer 04333/220, Lührs Landgasthof in Erfde. 
Anmeldeschluss ist der 20. November 

Anzeige
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Gesund                   &                                                                                                                            
aktiv leben!

Foto: Gütegemeinschaft Saunabau, Infrarot- und Dampfbad e.V./jd-photodesign/Fotolia.com/spp-o

- Anzeige -

Gesund ernähren 
Unter gesunder Ernährung versteht man eine abwechslungsreiche, ausge-
wogene und frische Mischkost.
Auf eine kurze Formel heruntergebrochen, bedeutet gesunde Ernährung: 
Mehr pflanzliche (Obst, Gemüse, Getreide) als tierische Lebensmittel 
(Fleisch, Fisch, Milchprodukte, Ei) und nur 
geringe Mengen an Fett, Salz und 
Zucker. Viel Flüssigkeit ist un-
bedingt notwendig: Am besten 
Wasser, Tees, Saftschorlen und 
Ähnliches. Wer sich dazu noch 
vielseitig und abwechslungsreich 
ernährt - mit genügend Muße – der 
ernährt sich gesund.

Foto: 
LW-Archiv
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Blumen Roloff - ein anderes 

Wort für Qualität!

Ab November
Dauergrabschmuck
in Roloff-Qualität!

Totensonntag wieder 
unser beliebter  

Weihnachtssternzauber!

Weihnachtssterne 
aus eigener

 Produktion, 
die halten!

So., 22.11.15, 10 - 17 Uhr
RABATTTAG

Steckbrief:
Blumen-Roloff-Gärtnerei

Gründungsjahr:  1909

Mitarbeiter:  2 gelernte Fachkräfte (Floristin u. Gärtnerin)

Fachgebiet:  moderne Floristik, Trauerfloristik, Weihnachtssterne, 
Stauden, Gehölze, Frühjahrsblüher, Beet- u. Balkon-
pflanzen

Standort:  Gärtnerweg 1 (am Friedhof), 25779 Hennstedt 

Der Gewerbeverein  
„Altes Amt Hennstedt“

Wir haben zurzeit 73 Mitglieder aus 
Handel, Handwerk und Gewerbe.
Über ein Gründungsjahr gibt es keine 
Aufzeichnungen, aber erwähnt wur-
de der Gewerbeverein schon Anfang 
1900. Wir haben viele verschiedene 
Veranstaltungen, z. B. Ausflüge, Ver-
einsfeste, Versammlungen, öffentli-
che Bälle und unsere berühmte Blick-
punktmesse in der Hennstedter 
Turnhalle (alle zwei Jahre). Aber auch 
am Hennstedter Weihnachtsmarkt 
nehmen wir teil.
In diesem Jahr am Sa., den 5. Dezem-
ber im Feuerwehrgerätehaus.
Das beliebte Kinderfest im Hennsted-
ter Schwimmbad findet jährlich im-
mer am ersten Sonntag in den Som-
merferien statt.
Unser nächster öffentlicher Gewer-
beball ist am 27. Februar 2016 im 
Lindenhof in Linden. Hierzu wird 
der Kartenvorverkauf noch vor Weih-
nachten starten, denn es ist auch eine 
super Geschenkidee.
Eine neue Blickpunktmesse gibt es 
dann im Herbst 2016.
Gerne nehmen wir neue Mitglieder 
auf. Sie sollten selbstständig (Ge-
werbe) sein und aus dem „Alten Amt 
Hennstedt“ kommen.

Schauen Sie doch mal 
auf unsere Internetseite unter 

www.Gewerbeverein Altes Amt 
Hennstedt.de. 

Ansprechpersonen sind: 
Heike Eggers 

Tel. 04836/8114
 

Petra Schallhorn 
Tel. 04836/629

Ank
ünd

igun
g

5. Dezember 2015
Der Gewerbeverein präsentiert sich auf dem 
Hennstedter Weihnachtsmarkt mit einem Stand.
Es gibt ein Gewinnspiel. Schaut gern vorbei und lasst 
euch überraschen.

27. Februar 2016
Winterball 2016 im „Lindenhof“ in Linden.
Der Vorverkauf beginnt vor Weihnachten - die Karten 
sind auch eine nette Geschenkidee zum Fest.

- Anzeige - 
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 stellt sich vor:

Der Familienbetrieb Jebe 
heißt Sie herzlich willkommen!

Wir pflegen und reinigen Ihre Wäsche und Textilien schonend und 
umweltbewusst. Faire Preise bei guter Qualität - lautet unser Motto.
Unser Service verspricht zufriedene Kunden.
FOLGENDE SERVICEANGEBOTE BIETEN WIR AN:
Wir stellen Ihnen Ihre Wäsche persönlich zu - durch unseren Liefer-
service sparen Sie Zeit. Auf Wunsch holen wir Ihre Wäsche gerne 
auch ab. Wir garantieren jedes Textil- und Kleidungsstück auf sanfte 
Art zu reinigen. Gerne ändern wir auch Ihre Textilien und Kleidun-
gen mit unserem Änderungsservice. Große und kleine Näharbeiten 
gehören ebenso zu unserem Service dazu. Interessiert? Dann rufen 
Sie uns doch an oder kommen Sie direkt in unserer Filiale vorbei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und helfen Ihnen gerne.
Was wir über uns sagen können?!
Seit über 50 Jahren sind wir ein Familienbetrieb, der von einer Gene-
ration zur nächsten weitergegeben wird. Inzwischen dürfen wir uns 
sogar Meisterbetrieb nennen, da wir unser Personal selbst ausbilden 
dürfen. Unsere Kunden profitieren durch stets zuverlässige Qualität 
unserer Arbeit. Durch unsere langjährigen Erfahrungen in der Textil-
pflege und -reinigung überzeugen wir durch unsere Leistungen. Un-
ser Service bietet unseren Kunden viel Raum und Zeit für andere 
Dinge. Überzeugen Sie sich selbst!!!

Ihre Wäscherei Jebe

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden, 
liebe Leserinnen und Leser,

Sie kennen die Sparkasse  
Hennstedt-Wesselburen?

Seit über 175 Jahren sind wir im nördlichen Dithmarschen für Sie 
da. Unser Geschäftsgebiet umfasst die beiden Hauptstellen Wessel-
buren und Hennstedt, die Geschäftsstellen in Heide, Lunden, Pah-
len, Tellingstedt, Weddingstedt und Wöhrden. 
Unsere Belegschaft versteht sich als „ Team mit Herz und Sachver-
stand“ und besteht aus rund 170 Kolleginnen und Kollegen, darun-
ter sind 15 Auszubildende.
Wir möchten Sie mit unserer Leistung überzeugen, denn wir bau-
en auf eine lebenslange von Vertrauen und Verlässlichkeit geprägte 
Partnerschaft mit unseren Kunden!

Ihre Sparkassen 
Hennstedt-Wesselburen

- Anzeige - 
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- Anzeige - 

Steckbrief:
Heikes Blumenstube

Gründungsjahr: 1993

Mitarbeiter: 4

Öffnungszeiten: Mo. -  Fr.  8.00 - 18.00 Uhr
 Sa.  8.00 - 13.00 Uhr
 So.  9.00 - 12.00 Uhr

Immer dienstags Markttag ...
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WP Technik GmbH
Geschäftsführer: Henning Peters

Kfz-Meisterbetrieb / Landmaschinenfachbetrieb

PKW · Land- u. Baumaschinen
Garten- u. Kommunalgeräte

 0 48 36 - 2 30 · Fax: 0 48 36/ 86 14 02 
www.wp-technik.de

De Goot 10 · 25788 Hollingstedt

Steckbrief: 
WP Technik GmbH 

Geschäftsführer Karl-Henning Peters

Gründungsjahr: April 2003
Mitarbeiter: Zwei
Fachgebiet: KFZ Reparatur und Wartung für alle Marken, HU-

Abnahme durch den TÜV Nord, Abgasuntersuchung 
Benzin und Diesel, Motor und Elektronik Diagnose, 
Reifen und Räder für PKW und Landtechnik, Klimaser-
vice, Auto Glas - Reparatur und Erneuerung, Anlasser 
und Lichtmaschinenreparatur, Landmaschinen Ser-
vice, Gartentechnik Service, Hydraulikschlauchferti-
gung, Ersatzteilservice PKW, Land- und Gartentechnik

Standort: Hollingstedt/ Dithmarschen
Infos: Nur eine persönliche Beratung ist eine gute Beratung - 

und die bieten wir Ihnen als Fachhändler aus Über-
zeugung. Gerne stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite und freuen uns, von Ihnen zu hören.

 Henning und Dörte Peters

- Anzeige - 

Steckbrief: 
GUT APELDÖR - Golfclub, Hotel und Restaurant
Gründungsjahr:  1996

Mitarbeiter:  65
Fachgebiet:  Golf-Resort mit Hotel, 27 Golfbahnen und öffentli-

cher Gastronomie
Infos:  Freuen Sie sich ganzjährig auf eine tolle Golfanlage,  

ein gemütliches Restaurant und auf ein kleines  
exklusives Landhotel mitten in der Natur.

 

Gut Golfen, Gut Schlafen, Gut Essen – Gut Apeldör!

25779 Hennstedt · Tel 0 48 36 / 99 60-0
Fax 0 48 36 / 99 60-33 · info@apeldoer.de

 Golfhotel mit 88 Betten direkt am Golfplatz

 Gutshof Restaurant (bis zu 150 Personen) mit großzügiger Terrasse
und gemütlichem Wintergarten (bis zu 70 Personen)

 27 Golfl öcher – Mitglied der TOP 50 Golfplätze in Deutschland

 Golfschule mit PING Video Haus, Driving-Range mit Zielgrüns

 Physiotherapeutische Praxis „Alte Scheune“ mit Sauna + Vitalbereich

 stellt sich vor:
- Anzeige - 
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Moin, moin, es ist so weit!

Am Samstag, 31. Oktober 2015 ab 14 Uhr, eröffnen wir unser „Cafe Erlen-
hof“ in  25774 Lehe, Lundenerkoog 1.
Das Hofcafe, umgeben von alten Bäumen, Feldern und Weiden nahe der 
Eider bietet 30 Personen Platz.
In gemütlich, heimeliger Atmosphäre verwöhnen Tommy und Frank mit  
leckeren selbst gebackenen Kuchen, kleinen deftigen Schmankerl, Bioland-
weinen und anderen Getränken mit viel Freude gerne ihre Gäste.
Die Raumgestaltung der besonderen Art, ausgestattet mit verkäuflicher 
Nostalgie, schafft einen behaglich urigen Rahmen und lädt gern zum Ver-
weilen und Entspannen ein.
Dichtung, Kunst und Gesang, Workshops sowie über das Jahr geplante Ver-
anstaltungen werden nunmehr Einzug halten und das Leben auf dem Hof 
recht bunt gestalten. Für jeden Geschmack ist etwas dabei, denn man soll 
sich „pudelwohl“ fühlen dürfen, das ist das Motto der beiden Inhaber.
Die Lage des Hofes bietet ideale Voraussetzungen zur Anfahrt für Radwan-
derer, Spaziergänger, Touristen oder Sonntagsausflügler.
Genießen Sie … KAFFEE-Kunst zur Eröffnung des Cafés …
Perfekter Espresso, Cappuccino und Filterkaffee aus einer der besten Filter-
kaffeemaschinen. Zelebriert an der Siebträgermaschine vom Röstmeister 
und Barista Rainer Breitbart aus dem KAFFEELAND Erfurt.
Probieren Sie zur Eröffnung des Cafés den Espresso Bronte und den prä-
mierten Blend „Vier Jahreszeiten“ (Gold 2014 beim Verkostungswettbe-
werb der Deutschen Röstergilde) kostenlos. Auch die Marktneuheit „Kaf-
feebereiter EMPOT“ wird an diesem Tag vorgestellt. Am Tag der Eröffnung 
wird der Kaffee vor Ort frisch für Sie geröstet. Lassen Sie sich überraschen!
Tommy und Frank freuen sich auf Ihren Besuch. Für die musikalische Un-
termalung ist gesorgt.

Kontakt und Öffnungszeiten: 
Telefon 04882/5084, Fax 04882/5265
Gruppen und Familienfeiern nach Vereinbarung, auch außerhalb der Ru-
hetage möglich
November - Februar: Do. - So. 14 - 19 Uhr, Mo. - Mi. Ruhetag
März - Oktober: Mi. - Mo. 14 - 19 Uhr, Di. Ruhetag

Bauklempnerei 
Kundendienst        
Baggerarbeiten  
Regen- & Schmutzwasseranschlüsse

Sanitär & Heizungsbau
Meisterbetrieb

Martin Löbkens
25779 Norderheistedt

Mühlenweg 4

Tel.: 04836/995599 · Fax: 995590 
Handy: 0172/4 19 94 90

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Betreuung nach dem
Hausgemeinschaftskonzept

Betreuung aller
Pflegestufen

Großzügig geschnittene
Einzelzimmer

Unterstützung bei
Antragstellung aller Art

Eigene Möblierung
möglich,
kostenloser Umzugsservice

Vollstationäre und
Kurzzeitpflege

www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Besuchen Sie uns auch auf unseren Facebook- Seiten

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05
www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99
www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

17-0

Ihre Unternehmen in der Regionkompetent 
individuell 
fachgerecht 

Fotos: LW-Archiv u. BilderBox
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Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

  Öffnungszeiten:  
  Dienstag bis Donnerstag: 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
  Freitag bis Sonntag:  17:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Lieferservice ab 17.00 Uhr

Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Gefüllte 
Fladenbrote
Rumpsteak
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate

Alles vom Galloway
Leber vom Galloway 5,44 €/kg Nackenkotelett vom Schwein 6,66 €/kg
Gulasch vom Galloway 9,99 €/kg Kotelett vom Schwein 6,33 €/kg
Rinderhackfleisch  Suppenfleisch
vom Galloway  5,77 €/kg vom Galloway  5,88 €/kg
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 8 bis 12 Uhr und Mo. - Fr. 14 bis 18 Uhr

Inhaber Carsten Dithmer 
Tel. 04803/558 · Fax 601491 · info@meyerrohlf.de

Wir liefern und montieren:

Ihre Annahmestelle  
für Ihre Anzeige  

für das Amtsblatt „Amt Eider“

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de

Ihre Unternehmen in der Region kompetent 
individuell 
fachgerecht 

Fotos: LW-Archiv u. BilderBox
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Bestattungen V. Manthey
· Erledigung aller Formalitäten
· Erd- & Feuerbestattungen
· Seebestattungen
· Waldbestattungen

Telefon 04803.13 99
Mobil 0160.90 24 82 69
Pahlen · Delve · Tellingstedt

Tag und Nacht

für Sie erreichbar

– Anzeige –

Ihre Unternehmen in der Region kompetent 
individuell 
fachgerecht 

Fotos: LW-Archiv u. BilderBox

Süderheistedter Schuhreparatur 

Jörg Mummeltey  

Heiderstr.15 
25779 Süderheistedt 
0481 / 5273 
0160 / 7727200 

Reparatur-Annahme gerne nach telefonischer   

Vereinbarung.  Einfach anrufen. 

Wir stimmen einen Termin mit Ihnen ab. 

am
14. + 15. Nov. und 
21. + 22. Nov. 2015 
von 13:00 - 17:00 Uhr

Für das leibliche Wohl sorgt unser Bauernhof-Café.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Fam. Miethke, Westende 12, 24806 Hohn, Tel.: 04335/921525 

www.rosenhof-hohn.de


